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3m Fluß.
. — Karlsruhe, 17. Nov. Die Entwirrung des Knäuels der
queren Politik Deutschlands wäre schon weiter fortgeschritten, wenn
^ Parteistandpunkt trotz aller üblen Erfahrungen nicht immer wieder

ufrecht erhalten würde . Wir haben tatsächlich mit einem vermehr -
u Willen zur Arbeit und zum Wiederaufbau zu rechnen , wir wis-

'ln> daß in allen Eewerken nach Zeiten hysterischer Streiks und dum -

irf*
1 Trostlosigkeit und gierendem Sättigungsbedürfnis nach Papier -

^Ktn̂ n uwd Auslandswaren die Selbstbesinnung einkehrte, und da
et deutsche Bergmann heute wieder fördert , und an Stelle der Be-

. ^ ^Versammlungen zur Erringung „politischer " Rechte hier und

Ürft
wieder die Arbeiter — selbst in den Eisenbahn Werkstätten —

■? darüber unterhalten, wie die Produktion ihrer Betriebe zu heben
!'■ kann trotz der Ungewißheit , was die Entente noch von uns for-
in wird, gesagt werden, daß der Wille zur Arbeit und Ordnung

stärkte und der Wille zum Aufbau und zur organischen Entwicklung
" Willen zum Umsturz und zur Herrschaft eines Lumpenvrole-

?? lats überragt . Die volksfeindlichen revolutionären Kräfte haben
^ tatsächlich , wie Engels und Marx voraussahen , als die Feinde

* Arbeiterklasse erwiesen. In Rußland mochte Lenin mit diesem
Lumpenproletariat eine Revolution machen . Der Bolschewismus ist
sachlich , wie Trotzki ihn kurz formulierte , „der Bürgerkrieg " . In
?? ? arbeitsamen und ordnungsliebenden Deutschland jedoch konnten
! ? e Umsturzbestrebungen auf die Dauer nicht an der Oberfläche

<iben . Der Bolschewismus ist heute in Deutschland einflußloser
. ? lemals , und die Sehnsucht nach Ordnung und Ruhe und Arbeits -

fi* drang selbst in die Kreise , die vordem alles unter dem Ge-
^ tswinkel des Klassenkampfes ansahen . .

_ Wer die Errungenschaften des 9. Novemoer 1918 erhalten und
iiter ausbauen will , der kämpfe auf dem Boden der Demokratie ,

er politisch stehen wo er wolle , auf dem Boden der freiesten aller
/ ^ ^ Verfassungen und der vom demokratischsten aller Parlamente
^ ebenen Gesetze . Und er trete auch für die Schasfl ' ng ein>" s gesun -

j?
" Erwerbslebens ein , in dem den Arbeitern und Angestellten ihr «

gewährleistet , aber auch dem deutschen Volke das zu seiner
Menz Notwendige an Lebensmitteln und WIrtschastsgütern ge-
14>« t wird . . . Dies Programm wird ausdrücklich vom Korre -

^ ndenzblatt der Generalkommission der Gewerkschaften Deutschlands
. ^ gestellt , und dieses Programm , basi ?rt auf den Erfahrungen des

^
"ter uns liegenden Jahres , ist tatsächlich das Programm des Wie -
Aufbaues und der Entwicklung .

Den einzelnen Schichten des deutschen Volkes ist es ergangen wie
^ der alten Fabel des Menius Agrippa den Gliedern des Körpers .
« >e versuchten , sich abzusondern und empfanden dann erst , wie sehr
J
* auf einander angewiesen seien . Ins Wirtschaftspolltische über-
l̂ t : Das demokratische Prinzip in modernisierter Form rang sich

den Klassenbestrebungen derartig notwendig hervor , daß auch
° 'e Vertreter des Klassenkampfes das Heil , ihrer Klasse nur in der
^ ttschaftlichen und politischen Demokratie erblicken . Es liegt ein

^ oßer politischer Fortschritt in der oben zitierten Erkenntnis der

^ verkschaften Deutschlands . Im praktischen Leben hat er zu der
« ntralarbeitsgemeinschaft der industriellen und gewerblichen Arbeit -
ykmr &ände und der Gewerkschaften geführt , zum Prinzip der
-ikbeitsgemeinschasten auch in einzelnen Industrie - und Gewerbe -

^ ? vpen . Von dieser Plattform aus läßt sich wieder der Wirtschafts -
'«den erreichen , nach dem sich Jeder sehnt , der Ordnung und Arbeit

> . Zucht mehr liebt als Unordnung , Arbeitslosigkeit und Entfes -
"ug aller unterirdischen Gewalten . >.

» . .dieser Sieg des demokratischen Gedankens auf wirtschaftlichem

nifi
' "** W unaufhaltsam und wird durch den Komplex der Ereig -

^ der letzten Zeit vollkommen bestätigt . Die Parteipolitik —

sick ha'ben wir heute in Deutschland keine andere Form — hat
!" lt diesem Gedanken noch nicht ausgesöhnt . Sonst würde nicht

j^
'demann oder das . .Einigungsprogramm " der So ' ial >- m "^ ' t ! e

^ i^
aller Worte über Anerkennung der demokratischen Grundlage

der Diktatur einer Klasse drohen , wenn sich bei den Wahlen die
' '^ nde Mehrheit des deutschen Volkes für eine nichtsozialistische

s ^ rung ausspräche . Gewiß ist. daß diese Sozialisten die Demo -
<* : lt nur als Sprungbrett zur Diktatur benutzen wollen , und ihr

foji ,
nntn ' 3 Zur Demoktatie ist daher mit allerlei Vorbehalten ge-

*• Aber nehmen rr>\ t einmal an . die überwiegende Mehrheit des
und große Teile der Arbeiterschaft würden bei den demokra -

J Wen Wahlen der Welt eine andere Regierung , küren . Dann bliebe
um Scheidemann nach demokratischem Prinzip nichts anderes

u« ? ' ^ den Willen des souveränen Volkes zu achten , das Volks -

ip ,
e ' r anzuerkennen und abzuwarten , bis das Volk wieder für sie

liifi ist in parlamentarisch regierten Ländern selbstverständ -

sch- gewiß ist , daß die Drohungen Scheidemanns mit Ver -

Hif« 8 Klassenkampfes in einem solchen Falle Unruhen hervor -
würden . Und dqxit wäre das dUtatorische Element in der

^ aldemokratie in seiner schroffsten Form enthüllt ,
w ^ an darf gespannt fein , ob die Ding « bis zu dieser Krise treiben ,
in ist noch alles im Fluß , und das Werdende zeigt sich erst

jjJuhl : und ausdeutbaren , aber noch nicht völlig scharfen Umrissen .
* « ins ist klar : jede Verletzung der demokratischen Grundlage des

^
^ deraufbaues . wird ^ Deutschlands Kraft schwäcben, jede Verstärkung

. vermehren ; mögen >ie auf uns wirkenden Gewalten von außen

^ ^
ar

^ ^
er

^
schwach ^ in

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ —

Das o erschleiche Cracbnis
Von Siegfried Toerschlag .

KattFwitz , 10. Nov . (Privattcl .).
eine Generalprobe der Volksabstimmung in Deutschland«

» ?! ,. darf man die am Sonntag erfolgten oberschlcsischen Ge ^
^ iSwahlen anseben . Ibr Ergebnis wird die nichl überrascht
die die oberscklcsischen Stimmungen kennen . Eins ist immer -

K 1% zu berücksichtigen und verdient besondere Bctonunq : ^
viele

q -̂ ichlesier, die bei d ' n Gemeinderatöwahlen ihre Stimme für pol«
>» W Kandidaten abgaben , wollen lediglich polnische Vertre -

^ nderGemeinde haben — Polen Wollens le trotzdem
werde, ! . Tas werden aller Voraussicht nach die künftigen ,

^ ° >alsentschcidenden Wahlen noch deutlicher »eigen ,
zr.^ urch ^ n polnisch-unabhängig - kommumsiischen Aufstand vom

d I . waren die Parteien arg gezaust worden . Die Mitte

hielt den Anstürmen von rechts und von links nicht stand . Die chaoti-
schen Zustände im Jndustrierevier wurden von den Rechtsparteien auf
das Konto der Schwäche W derzeitigen Regierung gesetzt. Die Links -
Parteien spalteten sich, und einzelne ihrer An Untergruppen standen
sich balo in erbitterter Fehde gegenüber . Tie Unabhängigen erhielten
großen Zulauf aus dem Lager der Gewerkschaften , da man den Ge -
werkschcrftsführern , als nicht radikal genug gesinnt , die Fähigkeit der
Interessenvertretung der Arbeiter absprach . Unabhängige und Kom -
miunisten sTtöchlcn bei der ihnen ja nur zu erwünschten Lockerung der
staatlichen Ordnung gemeinsame Sache mit den polnischen Aufwieg -
lern , glaubten sie dock , ihr umstürzlerisches Parteiprogramm dadurch
eher verwirklichen zu können . Die Mebrbeitssozialisten , die bei den
Wahlen zur Nationalversammlung glänzend abgeschnitten hatten , zer -
splitterten sich. Ihr bewußtes Eintreten für die Regierung wurde
ihnen von allen Unzufriedenen verübelt . Die einen gingen ins Lager
der Rechtsparteien ^ die durch Einführung des kategorischen Impera¬
tivs Ordnung , Rube und Wiederaufbau verhießen . Die anderen gin -
gen ins Lager der Unabhängigen , wurdm ihnen doch hier goldene Berge
versprochen . Reichs - und Staatskommissar »Hörsing warf vergebens
f ^ine einstige Popultirität in oberfchlesischen Nrbeiterkrei ' cn in die
Wagschale . Als Regierungskommissar und tatkräftiger Mann , der ^
energisch Zugriff , wo lockere Zustände , einrissen , war er von vornherein
bei den aufgeputschten Massen diskreditiert . Die Rechtsparteien wie -
dÄum mochten in ibm nur den sozialdemokratischen Gcwerkschafts -
beamten sehen Die deutfchnationale Presse lief gegen ihn und seine
Maßnahmen Sturm . Das Zentrum , das einst Oberschlesien beherrscht
batte , verlor durch seine antinatienale Sonderpolitik . Die Ver -
längerung deS nationalen Bewußtseins und präzise Erklärung („ wir
sind nickt Deutsche — sind nicht Polen . loir sind Katholiken

"
) ließ zahl -

reiche Elemente mit starkem nationalen Bewußtsein ins La " er der
Rechtsparteien abschwenken . Nicht geringe Kreise werktätiger Bevölke-
rung wiederum , die bis zur Revolution im Kirchenbann gelebt und

Stützen des Zentrums gewesen waren , gaben sich einen Ruck nach links
zu den Unabbängigen .

Alle diese Wandlungen im oberschlesischen Parteilcben , die als
politisches Gesamtbild von besonderem Interesse waren , und das im
ganzen Reick, besonders aber in Deutscklands gefährdetem Südosten
bemerkbar ^ Schwinden der Mitte , war bereits in den Taaen
des oberschlesischen Ausstandes feststellbar . Zur Stärkung des Polen -
tumS haben obne Zweifel die Unabhängigen ob ihrer oftmals unmit¬
telbar wider die deutschen Interessen verstoßenden Oppasitio -' spolitik
nicht unerb ^blich beigetragen . Die Grenzen zwiscken Unabhängigen
und Polen sind vielfack ganz versckwommen . wiewohl sie in letzter Zeit
angesickts der VolkSabstunmuna etwas deutlicher geworden sind , da die
Unabhängigen nickt beabsichtigen , deutsche Sozialfü '.siorae mit polni -
scher antisozialer Arbeitsdiktatur zu vertauschen . Di ' Gewerkschaft ?-
bewegung . die in Oberschlesien nock nicht festen Fuß gefaß » bitte ,
wurde gesprengt durck die allgemeine Unzufriedenheit . Die Äcwerk «
schastssührer standen bald allein auf dem Plan . Ihr Ai 'bang war den
Radikalen in die Hände getrieb n worden . In Oberschlesien satte s' ck
keine Persönlichkeit gesunden , die vermocht ?ätte , die sicb allmählich
mehr und mehr verschärfenden G ^aensätze auszugleichen . Darum kam
es zu einem bedenklicken Anwach ' en der polnisck" n Stimmen , einer
für das bewußte Dni !scb!um in Oberschlesien nicht erfr "ulick>en Ver -
stärkung der U S .P .D . und , als Gesamtbild , zur Verstärkung der
äußersten linken und rechten politischen Parteien . Nirgendwo hat
wohl der starre Parteimeck ^ nismus dem deutschen Gedanken , der
deutschen E i n b e ! t , nrehr

'
gesck>adet , wie im kobl 'n - und erz «

reich" n deutschen Südosten .
OberscklesienS Südecke hat -mmer eine wescn ' lich stärker «- volni -

schc - Bevölkerung aufzuweisen gehabt als da? übrig -' Oberschlesien ,
von dem man — die Kreise Oppeln . Rarbar , Qeob^chütz . Neiße und
Neustadt mit . ganz erdrückender deutscher Mehrheit ansgenomv ' en —
etwa sagen konnte : „Die Stadt ist deutsch polnisch das Land "

. Darum
ist die polnische Mehrheit in einigen Industriebezirken des Südzipfels
im Gesamtbilde bedeuiunaslos .

EinS hat aber die Wahl erwiesen ? der polniscke Optimismus ist
durchaus nicht am Platze . Die G meralvrobe des 9 November bedeutet
für ihn eine Niederlage . Der Sieg der deutschen Parteien
ist allerdings nickt groß . Wenn es aber demnächst um die große Sckick -
salfsfrage : Deutschland oder Polen geht , dürfte er voraussichtlich ^rö =
ßer werden . Es mag uns vorläufig genügen , daß eine deutsche
Mech ^ beit in Oberschlesien in gerechter und geheimer , völlig uu -
beeinflußter Wahl festgestellt ist . Wer die Entwicklung im Oppelner
Regierungsbezirk vorurteilslos und von varteisreier Warte aus ver -

folgt hat , für den stand es von vornherein fest , daß sie nicht überlege -
ner ausfallen konnte . Der 9 . November kann schon als Beweis gelten :
Wird nach der Besetzung durch die Verbandstmppen und Verbands -
kommissare die Wahl nicht vergewaltigt , dann ist e? klar , daß Ob "r -
schlesien das bl .' ibt , was es war und was die Mehrzahl seiner Bevölke-
rung erstrebt : ein deutsches Land !

reien brechen und mit aller Schärfe dagegen einschreiten . Sie for-
dern insbesondere , daß endlich daran gegangen wird , reaktiv »
,iare Beamte uno Offiziere rücksichtslos zu entkernen .
Ebenso sind sofort und ohne Pension all « Schulleiter zu
entlassen , die dieTeilnahmederSchüleran deutschnationalen
Demonstrationen während der Schulzeit veranlassen oder dulden . Die
Versammlung richtet aber auch an die gesamte Arbeiterschaft die er -
neute dringende Aufforderung , den Bruderkrieg , der lediglich
die Reaktion stärkt , einzustellen und . sich auf den Boden der so«

? ialdeuwkratischen Partei zum Kampfe gezen die Reaktion und die Sü >
cherunq der revolutionären Errungenichaften einheitlich zusammen -

^ '
^ m Verlause der verschiedenen Versammlungen kamen die in der

Resolution nieder gelegten EedankeiV .änge im einzelnen zum Ausdruck .

D e Wahlen in Frankreich und Belgien.
WTB . Paris , 17 Rov . Räch den in den Blättern bekannt ge»

aebenen Wahlresultaten entfielen im zweiten Seine «

bezirk 22 734 Stimmen auftdie Liste der Union Rcpublic <jine na -
tionole et sociale , auf welcher M i l l e r a n d steht , 19 578 auf die
List- der unifizierten Sozialisten und 3631 auf die Liste des republi -
kailischen Blocks der Linken . Im vierten Seinebezirk sieht
die Liste der Union Republicain ? an der Spitze mit 1 315 725 Stim¬
men . während die Liste der Sozialisten , auf welcher L o n g u e t steht ,
88» S00 Stimmen auf sich vereinigte .

Im Rhonedepartement wurden sür die Liste der Union
et Eomltc ' Republieaine du Rhone 897 541 Stimmen abgegeben bei
159 018 Stünmen sür die radikale und radikal - sozialistisch ? Liste , zu
welcher Herr ist zählt , und 19 578 Stimmen für die Liste der Fe -
deration Sozialiste auf welcher E o l l i a r d und Augagneur
stehen . Im Departement L o i r e - I n f e r i e u rs steht die Union
Republieaine an der Spitze . B r i a n d und Sybille sind gewählt .

In Eon st antin (Algier ) sind die Kandidaten der Union Re -
publicaine gewählt .

WTB . Brüssel , 17 . Nov . Havas . In offiziellen Kreisen wird be«
stätigt , daß die Katholiken am gestrigen Wahlsonntag etwa Iii
Sitze , die Liberalen ^? oder 8 Si ^ e an die Soziali st en ein -
gebüßt haben . Die Zahl der Sitze der Katholiken ging danach von
99 auf 84 herab . Immerhin würde die Rechte die bedeutendste
Gruppe des Parlaments bleiben .

In Gent haben die Liberalen einen Sitz zugunsten der Sozia¬
listen , die Katholiken einen zugunsten der Fwntpartei verloren . Be«
sonders große Gewinne können die Sozialisten in Lüttich buckvm .
Der Rückgang der katholischen Stimmenzahl zugunsten der Sozialisten
tritt insbesondere in Flandern in die Erscheinung . Auch die Li «
beralen verlieren in Flandern einige Sitze , die ste ab r >n verschiede-
nen benachbarten Wahlkreisen ivieder einzuholen hoffen . Nach den
letzten Mutinabungen würden die Sozialisten 23 Sitze gewinnen , davon
zwei in Charleroi , ie einen in MonZ , RoulerZ und Courtrai .

Vie Vernehmungen in verlin .
Zum Zwischenfall Helfferich-Cohn.

WTB . B «rliu 19. Nov . In einem Artikel der . .Freiheit " wird
mitgeteilt , daß neben dem Abg . W a r m u t h auch ein Mitglied des
Zentrums . F r a u S ch mi tz . zur M i n d e r h e i t in der gestrigen Sitz -

ung des parlamentarischen Ausschusses gehört hat . Zweifelhaft sei , ob
sie formal juristische oder politische Bedenken hatte und ob das Zentrum
mit ihr einer Meiiung sei.

Helsferich wieder vor dem Untersuchungsausschuß.
WTB . Berlin . 17 . Nov . Im Untersu chu ngsausschuß wir

der Andrang zu der heutigen Sitzung sehr stark .
Auch der Staatssekretär Dr . H e l f f e r i ch war wieder erschienen .

Bei Eröffnung der Sitzung verlas der Vorsitzende G o t h c i n eine Er -
klärung , in der darauf hingewiesen wird , daß der Untersuchungs -
ausschuß lediglich den Charakter einer parlamentari

'
cher.l Enquete -

k o m m i s s i o n habe und daß alle Mitglieder des Ausschusses,
ebenso aber auch alle Zeugen sich in ihren Aussagen aller
Vorurteile zu enthalten haben .

Staatssekretär Dr . Helsferich , der einen Einspruch gleich zu
Beginn der heutigen Sitzung bekannt zu geben wünschte , fügte sich dem
Vorschlag des Vorsitzenden , diese E r kl ä ru reg zu Protokoll zu
geben . Er bittet , daß der Hauptausschuß dazu Stellung nimmt .

Zu den nationalen Kundgebungen in Berlin .
D . Berlin , 17 . Nov . (Priv .-Tel . ) Die sozialdemokra ,

t i s che P a r t e i hat am Sonntag vormittag ihr « Anhänger in 4 gro .
ßen . Sälen zusammenberufen , um gegen die Vorkommnisse
der letzten Tage zu pro te st ieren . In allen Versammlun -
gen wurde eine gleichlautende Entschließung angenommen , die dadurch
besonders bemerkenswert ist, daß neben der Ablehnung der
deutsch nationalen Kundgebungen der Wille der Arbei -
terschaft zum Ausdruck kommt , die Spaltung des Proletari -
a t s in Mehrh ? itssoz !alisten und Unabhängige wieder zu über -
brücken Die Entschließung besagt im wesentlichen folgendes :

Die Versammelten fordern, daß die zuständigen Behörden mit
der bisher geübten Nachsicht gegenüber den deutschnationalen Treibe¬

21'.,§ Sen Cayen der Hrtebensumerzeichnung .
Für die Heimsendung der Kri ^ sgesangenen .

WTB . Berlin , 17 . Nov . Inzehr . großenzahlreichbesuch ,
tenVersammlungcn vereinigte sich gestern die Bevölkerung
Groß - Berlins um nochmalz nachdrücklichst P " otest zu erheben
gegen die Zurückhaltung unserer Gefangenen in

Frankreich . Die Versammlungen nahmen zwei Entschlie «

ßungen an . in denen u . a . gesagt wird , daß der O b e r st e N a t in
Paris seine Verpflichtungen uns gegenüber «eicht erfüllt
habe . Ein neuer Winter bringe den Gefangenen und ihren An »

gehörigen den seelischen und körperlichen Zusammenbruch und Tod .
Die zweite Entschließung verlangt ein energisches Vorgehen

der N a t i o n a l v e r s a m m l u re g sür die . Heimbeförderung der
deutschen Gefangenen , sowie die Anweisung der Negierung an die nach
Paris zu entsendenden Vertreter , daß für die Zurückhaltung der Ge-
fangenen ' einschließlich der Internierten von Scapa Flow alle Zwangs -
maßnahmen ausgeschlossen werden , daß der Abtransport umgehend be»
gönnen und mjt größter Beschleunigung durchgeführt werden solle.

Ein kleines „Souvenir " .
JPU Paris , 17 . Nov . ( Priv -Tel .) Die Alliierten habe «

die w e i si e Flagge , mit der die deutsche Abordnung am
7. November 1918

'
sich d«r französischen Frontlinie nähert «,

um den W a s s e n st i » l>sta n d zu erreichen , in kleine Stückchen geteilt
und diese kleinen Fetzen , mit einer Widmung versehen , den einzelnen
Verbündeten überwiesen .

Die Kage im Osten.
2>ie Volksabstimmung im Bezirke von Tesche «.

WTB . Versailles , 15. Nov . Bom Fünferrat wurde
entschieden , daß die Volksabstimmung im Bezirk «
von Tejchen erst nach dem 31 . Dezember stattfinden soll.
Es sollen nochmals mit den beiden interessierten Ländern Ver »
Handlungen stattfinden .

Kabinettskrise i» Esthland.
— Bersailles , 15 . Nov . Nack einer Funkmeldung Hot das Mi »

nisterium von Esthland seine Entlassung eingereicht . Der
Minister des 'Aeußern , P o s k a , sei mir der Bildung eines neuen Mi «
nisteriums betraut worden .

Eine neu« ukrainisch« Osfensiv» gegen Polen ?
TU . Lemberg , 17. Nov . (Priv .-Tel .) „Gazetta vie Zcara " meldet ,

daß die Ukrainer eine neue Offensive gegen die Pole «
vorbereiten . Die in Berlin weilenden ukrainischen Delegierien äußer -
ten , daß die Ukraine durch die gegenwärtigen Verhandlungen mit Po -
len Zeit gewinnen wollen , um zu einer großangelegten Offensive gegen
die Polen Vorbereitungen zu treffen .

Ungarn .
Der Einzug der Nationalarmee in Budapest.

WTB . Budapest, IS. Nov. Ung Korr.'Bureau . Der feierlich«
Einzug der Nationalarinee wurde in ganz Budapest festlich
begangen Der B ü r g e r m e i st e r begrüßte im Rainen der Haupt -
stadt die Truppen und ihren Führer H o r t h y. Auch der M i n i st e »
Präsident hielt an Horthq eine A n f p r a ch e . in der er ausführte ,
die ungnrisJje Nation könne und iaeede sick incder aufraffen , wenn sie
auf ihre eigene Kraft vertrau - und unerschütterlich an der christlich -
nationalen Richtung festhalte . Er begrüßte Horthy und seine Truppen
im Namen der ungarischen Regierung ., und Nation . Horthy er«
widerte mit Dank für die Begrüßung , worauf der Vorbeimarsch der
Truppen erfolgte .
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yke Geschehnisse im Reich .
Dlt Regelung der Schulsragnn.

MTB . Berlin , 1». Nov. Der Beginn der vom Neichsministerium
de« Innern auf den 18 . November einberufenen Besprechung des
Ausschusses für Regelung der Schulfragen ist auf Antrag
Mehrerer Länder auf den 27. November 1919 »erlägt worden.

MW >r» uch der Schuljugend.
WTB . verlin , 15. Nov . Au ? dem >k u l t u » m i n i st^ r i u m wird

amtlich mitgeteilt : So f .'ljr der Minister für Wiss.'nschrft, Kunst und
Volksbildung die Ge'fühle versteh ! uud würdigt , die grobe Teile der deut¬
schen Jugend in L e und Verehrung zun , G e n e r a l f e I t>-
Marschall von Hindenburg arisbliS 'n lassen , so wenig ist er
gewillt, zu dulden, daß diese schönen und berechtigten Gefühle von « o-
litischen Drabtziehern mi h b r a » ch t »verde n. um für die
Zwecke parteipoliiischcr. gegen den Bestand der neuen St .iatsoednui 'g
gerichteter Kundgebungen i?u dienen. D .'r Minister hat deslalb die
strengsten Anordnungen getroffen, um zu verhindern , daß ferner-
hin die Schuljugend zu derart !,v -i Demonstrationen hnan .
gezogen wird . Es wird datier unbedingt untersagt werd.'n , ohne Zu»
ftimmung der vorgcsebten Behörde zum Zwecke der Beteiligung an ^ tra -
ßenkundvebungen den Unterricht g -?nz od ^r teilweise cuisf :rtf?ti zu lassen.
Die Leiter der an den bisherigen Kundgebungen vorzugsweise be .eilig-
ten Leh .ianstallen sind bereits amtlich v ernommen worden . Ueber das
Ergebnis der Untersuchung wird die Oeffentlicĥ eit. zu gegebener Zeit
unterrichtet werden . Der Minister richtet an alle Schulleiter Lehrer
und Eltern den dringenden Appell , ihn in seinem Bestreben , die Peli -
tik aus der Schule fernzuhalten , nachdrücklichst zu unterstützen. Von
diesem Destveben wurde sein ? Anordnung diktiert, am 0 . November tun
allgemeinen Scbu lfeiern abzusehen . Dem gl.'ich 'n Bc .
streben gilt auch sein Erlas; gegen die parteipolitischen Hindenburgkun).
gedungen dieser Tage . »

Zum Beginn de» neuen Zokldienstcs an der Westgrenz«.
7U , Köln , 17 , Nov fPriv .-Tel .l Wie der „Köln . Zth .

" von zu»
ständiger Seite mitgeteilt wird , hat die Tatsach ' des B e g i n n s des
deutschen Zolldien st es an der neuen Neichsgr « nze am
1 ». November praktisch keine wesentliche Bedeutung .
Das „Lock, im Westen " kann durch die Zollgrenze nicht gestopft wcr-
den . Weit wichtiger ist die Inkraftsetzung -von Ein - und
Ausfuhrverboten . Der Verband hat bereits seit einiger Z ?it
von uns die Aufstellung von Listen gefordert , welch? Waren wir aus -
führen und welche wir für die Einfuhr unbedingt verboten haben
wollen. Es soll dann zwischen dem Verband und uns verhandelt wer-
den. Bisher aber Hat dfc Berliner R ?gierung diesen Wunsch nicht
erfüllt .

Zum Verbot de» Kommunistrnblatte « „Der Kampf ".
Pr , München, 17 . Nov. (Priv -Tel, ) Das Münchener Kcmmu-

nistencrgan „Der Kampf " ist, trotzdem es wegen eines , die Ein-
wohnermehren bei der Entente denunzierenden Artikels , vom Ober-
kommando auf 4 Tage verboten worden ist . mit seiner auf
Sonntag vorbereiteten Doppelnummer doch erschienen . Nack
Herausgabe der Zeitung konnten 100 0 Exemvlare verkauft
werden . Etwa 14 000 sind beschlagnahmt. Das Verbot des Kom -
munistenblattes ist wieder im Einverständnis mit den verantwortli¬
chen Ministern , so namentlich mit Einverständnis des Mehrheit-so¬
zialistischen Ministers des Innern E n d r e s erfolgt.

In Unkenntnis davon hat die bürgerliche Presse , mit
Ausnahme der des Zentrums , das Verbot des Kommunistenb^attes in
unangebrachter Solidarität getadelt , in Erinnerung an die eigene
Drangialierung während der München«! Kommi>nistenherrschaft. Da-
mals haben die Setzer der „Roten Fahne " mit Streik gedroht, wenn
die B . essefniheit nicht wieder hergestellt würde , ES ist aber tat die¬
ser Drohung geblieben. Die bürgerliche Presse hat kein EeyenreSt
erlangt , wie sie ec im Wiederholungsfall « einer Kommunistenherr-
schaft auch nicht erlangen würde.

Reicbsbanlausweis der ersten Novemberwoche .
WTB . Berlin , 17 , Nov. Nach außerordentlich starker Anspannung

in der letzten Oltoberwoche bracht? die erste Novemberwoche
den Anlagen der Neichsbank eine nicht unwesentliche Ent -
lastung . Die gesamte Kapitalsanlage verminderte sich um 1747
Millionen Mark auf 32 405 .8 -Millionen Mark , die bankmäßig:
Deckung für sich allein genommen um 1750,7 Millionen Mark auf
32 264,9 Millionen Mark . Auf der anderen Seite wurden den srem -
den Sc l ;" i aber wesentlich gröbere Summen , nämlich 2325,? Mil¬
lionen ? entzozen, sodaß die Bestände auf 9707,8 Millionen Mark
zurückging , ü . In der Byrichtswoche ist demnach gemäß an der Ent -
Wickelung der Anlagen und der fremden Gelder wieder eine beträcht-
liche Inanspruchnahme der Bank zu verzeichnen gewesen .

Auch die Gestaltung des ZahlungSmittelbcdarfS war
wieder r . cht ungünstig und zwar ergSb sich eine Zunahme der im Vcr»
kehr befindlichen Banknoten und Darlehenskassenscheine um insgesamt
211 .1 Millionen Mark An der einsprechenden Zeit des Jahr >,'S 1017
waren nur 14 5 Millionen Mar ? und in der des JahrcS 1916 30,2 Mil¬
lionen Mark an sslchcn Geldzeichen nm beansprucht worden , während
allcrdi . .ss der Ausweis vom 7. November v , I . unter der Einwirkung
des politisch.' » Uinlturzes ein Abströmen von 470,4 Million»«? Mark
an papierenen Zahlungsmitteln (Banknoten und T« rlel>enStassench7i -
nen ) anzeigie. An Banknoten wurden diesmal 146,7 Millionen Mark
neu b>ans," ruch ! . wodurch sich der gesamte Notenumlauf auf 3l 075,3
Millionen Mark erhöhte Daneben stieg der Umlauf an Darlehens »
kajsenscheim'n um 64,4 Millionen Mark auf ll 841 Millionen Mark.

Der Eoldvoirat, der B stand an Reichskassenscheinen und Scheidemün -
zen zeiple , wie üblich , nur unwesentliche Veränderungen.

Der Darlehe nsbe st and bei den Darlehenskassen steigerte
sich um 120 .6 Millionen Mark auf 21271,1 Millionen Mark . Dem -
entsprechend floh ein gleich Holser Betrag an Darlehenskassenscheinenin
die Kassen der Reichebank. die ihrerseits die oben erwähnten 61,4
Millionen Mark an diesen Scheinen in den Verkehr leiten mißt « . Die
eigenen Bestände der Bank an Darlehenskassenschetnenwuchsen um
56 .1 Millionen Mark auf 0430,5 Millionen Mark an.

England .
Der Führer der ägyptischen Nationalparte ? f .

= Berlin . 16 . Nov, Der Führer der ägypitischen Nationalpartei
Moam«d S ch e r i d Ney ist heute nacht hier g e st o r b e n.

Eine Soldatenbewegung in Australien.
IPU , London, 17 . Nov. (Priv .-Tel, ) Mehrere Tausend

Soldaten haben in Sidney den australischen Premierminister
Hughes an sein unlängst gegebenes Versprechen erinnert , den Sohlen
dieselben Rechte einzuräumen , wie den Bürgern . Die Sol¬
daten verlangten nun die Auszahlung ihr .es Soldes in
Silber , statt in englischen Bonds sAnleihsscheine ) , deren llnter -
bringung Australien in einer grösseren Menge übernommen hat . Die
Bonds haben aber in Australien wenig Liebhaber gefunden, weshalb
die Regierung einfach die Soldaten damit entlohnte . Als dr P r e-
miermini st er die Maßnahmen zu verteidigen suchte,
s ch l u g e n einige S o l d a t e n ihm mit S t ö ck e n auf d£» Kopf,
während andere mit S t e i n e n warfen lo daß H u q he s f tu ch t en
mußte. Mit einem großen Polizeiaufgebot konnte sich der Premier -
minister aus Sidney retten .

• Jetzt haben die Soldaten im ganzen Lande bei der Re-
gierung protestiert gegen die Au-zahlung der Bonds und erklä¬
ren , daß England seine Kriegsschulden selber tragen
möchte , sie aber nicht auf australische Soldaten abwälzen solle . Die
Kampagne der Soldaten wird von den Arbeitern unterstützt.

Mbffche Chronik .
Karlsruhe , 15 . Nov . Von der preußisch -hessischen SwitSeisen -

bahnverwaliung ist zur tunlichsHin Behebung b r derzeitigen VerkehrS -
not . welche gerade in der Zeit des starken Herbstverkehrs hauptsächlich
auch durch den sehr emvfindlichen W a a e nm a n g e l verursacht ist ,mit Wirkung vom 10 . November das Wagenstandgeld allgemein
auf folgende Sülze erhöht worden : für die ersten 24 Stunden auf 50
Mark, für die zweiten 24 Stunden auf 75 Mark, für jede weiteren 24
Stunden aus 100 Mark. Da die schwebenden Verhandlungen mit aller
Beschleunigung geführt werden , ist damit zu rechnen , das; die erholten
Wagenstandgelder bei den badischen Bahnen in den allernächsten Tagen
ebenfalls in Kraft treten , Wer auch jetzt schon muß mit allen Mitteln
auf Einhaltung der Ladelisten hingewirkt werd . n.

) ! ( Durlach. 16 . Nov . Am heutigen Sonntag war auf nachmit ' ags
3 Uhr in ter^Stadtkirche durch die vereinigten Pfarrgemeindcn Durlach
Aue und Wolfartsweier Wahl eines neuen Stadtpfarrers an-
beraumt an Stelle des in den Ruhestand treten^ n Kirchenrats Meyer .
Die Wahlhandlung wurde von Herrn Pfarrer Hofheinz von Grötzingen
geleitet Fünf Kandidaten hatten sich um die Psarrherrnstelle bewor-
bon . Sowohl der erste wie der zweite Wahlgang ergaben kein vor-
schristsmäßiges Ergebnis ? es wird der Temeir.de nun ein Pfarrer von
der Kirchenbehörde eingesetzt werden.

X Durlach, 15. Nov. Der beuttge Schweinemast war befahren mit«4 SBitrer- und 105 ScrfcIfdfiWclnen . Berka» !! wurden Gl Löiiter- und 105« «■„r' clMiwcInc . Vre «, vcr « aar Liwfcn'Kwctne 380- 500 M. 5verfcI(cöWcttie
130—200 M.

dt . Mannheim , 16. Nov . Durch die geringe Zufuhr von
Kartoffeln kann hier der Bedarf für die allernächsten Tag« kaum
gedeckt werden. Sofern jich die Verhältnisse durch die Zwangsmaß¬
nahmen der Negierung nickt ganz wesentlich bessern , ist es unmöglich ,
die Einkellerunysscheinezu beli fern . Um die Ernährung der Bevölke¬
rung sicherzustellen , hat der Stadtrat die Regierung ersucht , beiin
Reich zu beantrayen , daß für fehlende Kartoffeln , Hülsenfrüchte oder
Nei ? zu verbilligten Preisen und Mehl abgegeben werden dürfen .

dt. Mannheim , l <k Nvv . Auf dem K i r s ch a a r t s h ä u s e r H o f,einer badischen Domäne, sind etwa 60 Morgen Kartoffelland noch nicht
abgeerntet Di ? Kartoffeln liegen nun unter Schnee begraben.

:» : Rastatt . 1K . Nov, ' Die Kriminalpolizei hat zwei heim -
liche Herdlager aufgefunden, deren Inhaber das Herdwaterial
in einer hiesigen Fabrik , in der sie beschäftigt waren , stahlen. Bei den
Hausdurchsuchungen wurden fertige und falbfertige H-erde und Gas -
Herde s-nvi« Material ^ur Herstellung der Herde im Werte von gegen
15 OVO Mk . vorgefunden. Sechs Personen wurden verh-äftet .

«t . Freiburg , 16 . Nov. Nach entsprechenden Vorbereitungen ist hier
von Vertretern aller BevölkerurUsfchichten ein „D e u t f ch e r V o l k s -
bund für Wohnungsreform " gegründet worden. Die Zäele
des neuen Volksbundes best hen im engern Sinn In Grundreform . Bau ,
reform. Hypoth-. karreform und Mietreform . Der Volksbund wird ene
llroßzüg !ge .Propaganda in Baden und dem übrigen Deutschland zur
Verwirklichung feiner B -strebungm entfalten . Der Straßen -
bahnbe » rieb konnte infolge Verbesserung b:x Kohlenzusuhr gesternwieder aufgenommen werden, wenn auch einstweilen nur in b schränk-
tcin Maße

st . Lörrach , lg . Ron. Gestern wurde die elektrische Straßen ,
bahn Lörrach bis zur schweizerischen Landesgrenze in Betrieb genmn -
men . M -t dem Bau der ?'/. Kilometer langen Strecke wurde Im Früh-
fahr 1314 begonnen , die Baukosten betrugen 300 000 Mark . .

( :) Billingen. 15 . Nov . Um zu verhindern , daß die au , d-n>

Bodenseeg " b'ei ausgewiesenen Schieber sich hier festf tzen
strenge Maßnahmen gegenüber <5asthitusern getrol ^

l. Aus dem Linzgau. Der vorzeitige Winter brachte •ctrt
vielen Obste und ven Llüben — und es ist von b,-idcn Arten n
eine Menge draußen — teilweise großen Sch«d:n , Späte « Reiswer : '
Arbeitermangel und früher Winter treffen diesen Sp ^ herbst unyc
voll zusammen.

I Ueberlingen, 15 . Nov . Im Bezirk wurde eine Obstsa mmlv
veranstaltet , welch: a men Kindern der Städte zukommen soll . FM ^
allen Gemeinden wurden von dem Obstreichtum mehrere Dutzende L '.
n .-r gebrochener Acpfel zu diesem Zwecke gespendet . Voraus ginn <} '
Vitt .- der CaritaSvcreinigung Freibu ' a schon vor einigen Wochen <»
solche Sammlung im Bezirke für die Llrmenanstalten in Freiburg.

Von der bad . Freiwill ' ^ eniAbteilung von
: : : Karlsruhe . 13. Neu . Von der in Kurland stehenden Örc ''

willigen -Abteilung v . Medem wird uns geschrieben : .
,^Um allen übertriebenen Gerüchten, die über das Schicksal

Freiw .-Abtlg . v . Medem infolge der letzten Kampfhandlungen >

Umlaufe sind, entgegeiqutrekn , sei an dieser Stelle zur Beruhiii^
der Eltern , Geschwister und Verwandten von Angehörigen der "

teilnng folgerndes mitgeteilt :
Die Abteilung , die im Verbände der Deutschen Legion zur i0

schen W- stZ« nee gehört, hat an den legten Kämpfen gegen di? Lctt
^

und Esthen, die durch ständige Ueberfälle den Abzug der dei ' tF '

Truppen gefährdet hatten , in hervorragender Wei^e teilgenomn>°
und ist unter den Ersten in die Vorstädte Rigas eingedrungen^

Die Ausgabe, den Gepner über die Düna zurückzudrängen*•»« « » Ivuv». «•Vit v/tviiv . »w . W.V yt
durch dieses Naturhindsrnis eine Sicherung der linken Flanke >-

gegen das Sswfet -Nuß^and kämpfenden westruisischen Arme: -
schaffen , wmr somit erfüllt . -

Unsere Badener haben sich in dieses Kämpfen wieder "
t

züglich geschlagen und dem Gegner gründlich gezeigt , wie Knnr?'^'
mut und Entschlossenheit einer gut disziplinierten deutschen Trvl ^
zu bewerten sind . ^ jj

Trotz der rteßen Strapazen bei ungünstigster Witterung und
zähen Widerstandes des Ĝegners waren die V e r » u st e un'erer
teilung verhältnismäßig gering . Die Abteilung trauert um 3 .
Kameraden , die in trei ' ester Pflichterfüllung den Tod gefunden
Oberleutnant Reinbold v . Saß . Mtlgs .-Adj. , Vizefeldwebsl
Seemann , Zugführer der M, -G .-Abtlg .. Untsrasfizier Fritz Th ^
Geschützführer 2 . Batterie . . I

Die Namen der Verwundeten sind : Lt . Rudolf Ba ^ '
Führer 5 . Batterie , Sergt . Hein?. Zähringer 2 Batir .,
5ierm, Müller , 2 , Battr, . Kan . Karl R i n k e l, 2 , Battr . , Unte"^^Ernst Günther , M .- G .-Abtlg ., Schütz« Karl ^ eizmann ,
Abtlg ., Schiifte Kar ! Münz . M . -G .-Komp., Schütze Frie>»
Ouickert , M .- G, - Kvmpagnie. 1

Die Verwundeten befinden sich alle auf dem Wege der
serung. ein Teil von ihnen ist bereits wieder zur Trupp « zurii ^
kehrt. j

Die Abteilung wird fernerhin mit dem Bad . Sturmbataikl ^
zu einem Regiment Baden vereinigt , im Verbände der SÜ ( ''
russischen Armee verbleiben . Ihr Deutschtum hochzuha^^
und die deutschen Interessen hier in Kurland zu schützen , wird f'f ' '
ihre heiligste Pflicht bleiben. Die Abteilung grüßt ihr geliebt
Badener Heimatland .
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A « ^ l dem StKatettnzeiger .
DaZ Staa/ ?m !n >N?rtlim ü -rt unterin 11. Oktober b . ?f. den ? mt«voM "?

in O&ctrirtfi. Oberamtmann S*rlö St c t n ,um Vortraacndcn Rat Imstcrii' ni de - ^ nn >>rn ernannt . ,/ " >?
Da » StaatsmtnIsterNim bat mit Entschll^ una vom II . Qttober d , ?! xden Kassier der LandesverNchcrnna?ai,sl ^ lt V ^dcn Oberrechnnna» ra > hin ,Seemann seinem Ansuchen entsprechend weacn voraerülllcii AlterL ^

den 1 . 5?anuar lf>20 in den Ri 'bcktind versctit, ^ J
^ DaZ StaatSmtnift' rtum vat unterm 24 . Oktober d, ?f tili die ^ et >Ende des ?!ak>r»z 1W0 den Ka ^ tmann Nudols Darmstüdler in Mo "?,keim , um Handelsrichter und den Direktor Emil B r u fe in «O.'annbdm '1!,,HandelSricbterst- Nv»rtrcter bei den Kammern für SandclSlachcn am S ""

flcrVcht Mannb ^im ernannt,DaZ Staat ? m >nislcrt!im bat unterm 24 . Oktober d , ?>! den SitrfJ ,b ' amten bei » . Minist ' riuin des Innern KanUeirat Vaul Schmidt
Sekretariatsbeamten bei diesem Minislerium ernannt.

die jat«, nicht fettend« Zackooh -Crime, weitaaa du Beete für Geeicht <»"'
Riad « , Ist wieder übereil Ja alter, vorzüglicherFriedeasqaalitit tu b»de>̂
Nea : Zackooh -Crtme fetthaltig(fü - trockne und sprddt Haut ) and Zuckooh ^ Ii^'
Crime, die Königin aller Sch6nfaeitscr £mes (für f anz Terwöhnten Gesehnt *®'''

Theater , Kunst und Missenschast .
Badisches Landesthcater in Karlsruhe .

-- Karlsruhe , 17 . Nov. Das Landestheat r
'
hatte gestern einen

recht vielgestaltiflen Tag. Vormittags Bee Hovens unsterbliche „Münte" ,
nachmittags Biirkners kir.derfrohes „Rottkäppch - n " und abends Thomas '
sentimentale, melodiöse Oper „Mignon"

. Bei dieser scheinbaren Man -' nigsaltlgkeit doch ein einheitliches Fundament : alle, drei Werke , das
hoheitevoll-g .'waltige , das kindliche und das triviale sind aufgebaut auf
Dichtungen der deutschen Seele. Denn auch von ihr gilt das Bibelwort :
„In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen". >

D 'r mächtige Beethovensche Paar , der Freude , der in der Vormit -
tagsstunde im Landestheater gleichsam zur Nachfeier Schüllers aufklang,
wurde vom Orchester unter Herrn Opcrndirektos Cortolezis be»
schwingtcr Führung mit derselben schdwen und tiefgehenden Wirkung
wie bei seiner jüngsten Konzertaufsührung wiedergegeben . Erhebend
tönte im Schlußgesang der Soli und des Chors, der nur noch eine
etwas stärkere Besetzung vertragen könnte , das monumentale Werk aus.

In dem deutschen Märchen piel stieg am Nachmittag die Freude
von den Erwachsenen zu den Kinderheimen und es gab manch Iubcli
und Lachen und viel treues Mitgefühl mit den Schicksalen des braven
Rotkäppchens .

Abends aber illhrt« die auch in der fra ' lzöstschcn Verkleidung noch
ergre ' fendr EoethSsche Mignon -Gestalt in der Oper Amboise Thomas
ein breites Publikum . Fräulein Friedrich als Mignor. sang ihre
Rolle mit entzückender Frische und lieblichstem Wohllaut , der auch
' hrem Sviel da . wo vielleicht zu viel Bewuß es hineingelegt war , eine
feine Beseeltheit gab . Als Wilh . Meister hatte Herr Neugebauer
wieder wie früher einen strahlenden Erfolg und ebenso war Frau von
Ernst als Philine gesanglich und darstellerisch von alter reizvoller
Wirkung , Der vortreffliche Lothario des 5nrm Ziegler , H -rrn
Bus ! ards Lac'rtes , Herrn Sendels N/sfe Friedrich vervollstän-
digtcn das vorzüglich : Eefamtbild . Herr Kapellmeister Lorentzleiiete die Aufführung und das Orchester , das viel Schönes bat . mit
Schwung und Hingab « Der Beifall des Publikum, war herzlich

Hans Tiwma : Fe ^ eriviele .
Die » an» STjoma.Stteraiur ist zu d -5 Meisters achtzipst^ n Geburt «,tan r,cht re .chkalj . n neworden . Bon den verschieb nsten Seiten ist un?« rotze badi,ckie Marler geschildert worden — und « ? selbst trug du ch"4ru: erz<*4ienaen und phitosophrerende « Bücher ein gut ©iüuf zu unfe»

rer Kenntnis von seinem Wesen bei . — Nun kann ich mir denken , i« ß
manch einer auch gerne daS eine oder and re dieser Bücher in seiner
Sammlung besäße . Leider wird et aber vielen unmöglich sein die
großen ErinnerungS - oder Bilberwerke sich anzuschaffen, und doch hätte
man gern etwas aus Thomas eigener Hand. — Diesem allgemeinen
Bedürfnis kommen nu », wie mir scheint, Han» ThomaS . Federspiele"
in bester Weise , entgegen .

Wer einmas versucht hat , die Art Hans Thomms ganz zu erfassen ,der mußte unbedingt 'auch diesen fröhl !cl̂ n Kiiiderfinn entdecken, der
sich in den „ Federspielen" und an noch vielen andern Orten ausdrückt .
Thoma ist nicht der Nur -Landschafter, als welchen ihn viele all,in gel-
ten lassen wollen ; sondern vor allem ist er durchdruna--n von der reinen
Freude am Schauen und am Sinnieren , und dieser Freude entsvringt
die Lust zum Farben - und F ^gurenspiel. In dem Büchlein „Feder,
.spiele " hat er diesen keinen Einiällen freien Laus gelassen — und uns
allerlei Bildchen von Menschen und Tieren , von Wald und Feld vor<!e .
zeichnet , sie mit Kopfleisten und Vianetten in reichster ?lbwech' l »ng
umgebend . Zu all oiesem Bilderspiel hat sein Freund H nry Thede ,
de ^ berühmte Kunstwissenscl>afiler . Verse geschrieben , die meist die lusti -
gen Bildchen glossieren und uns ihren Sinn beschreiben .

Manchen wird eS freuen , Hans Thoma einmal von dieser kindl che,,
S ite kennen zu lernen , und darum gerade empfehle ich dies kleine Werk
als ein richtiges Bilder - und Bersebuch für Jung und Alt. Der Verlag
Heinrich Keller in Frankfurt bat der neuen dritten Auflage eine and̂ e
Gestalt gegeben , indem er da? Format von Großquart aus Großok -av
änderte , so daß ein recht handliches Buch daraus wurd ' . — Henry Tbede
hat zum 80 , Geburistag ei» Gedicht voranaeltellt und als Eiitgangsbild
grüßt uns »Das Gasthaus zur frolr » Stunde am 2 Oktober* . Schließ¬
lich empsiehlt sich das Buch von selbit orlrch zwei Eigenschaften, die man
besonders angenehm empfinden wird, durch das giite Papier und den
verhältnismäßig billigen Preis . T> il .helm Bergdolt .

Vermifrfttes .
^ Berlin . 17. Nov. In d«r ..Freiheit " wird ein« vom 4 . Novem¬

ber stammend« Aufstellung gemacht , nach der da ? st L d t i s ch e
LeV ^ nsmittelamt Sollngen unter Hinzuziehung von 7 Ee-
werkschaftsbeamten und 3 Haus ' rau « » das E x i st « .i z m i n t m u in
für ein« ^ köpfize Arbeite Mamille im dortissen ^ n^ ustri».
bezirke auf wöchentlich 24 0 Marl , also monatlich M0 und
12 480 Mark im Jahr » berechnet .

MTB . Berlin , IS. Nov. sAintlich .) Heut- Nach um 1 .10 Uhr fuhr
ein« von Wrie 'en nach Frankfurt a . d. O . fahrende Lokomotive
bei Kilometer 81 zwi ĉhea den Stationen Thöriigswcrd « » und

N e u - T r e b b i n auf den von Neu -Trebhin kommenden Güter ? "
9552 infofye des Ueberfahr-ns» des auf Bahnhof Thörir.gswerder P f
zeigenden Ausfahrtssignals auf . Beide ^ o ' omotiven wulU
stark beschädigt und zehn Wagen , die dabn tr. Brands
rieten , «ntglsisten. Sechs Zugbeamte sind verletzt wor^
darun er drei erheblich . Die Strecke ist voraussichtlich für zwei
für den Güterverkehr gesperrt. Der Personenverkehr wird durch
steigen aufrechterhalten. Die Verletzten sind im -Krankenhaus
gebracht worden . - 1

= Amsterdam. 10 . Nov. Die „Times " berichten aus Toro " ' .
in einigen Gemeinden von Eanada herrsche solcher Mangel " .
Brennstoffen , daß die Bauern alles , was ni^ t niet - i pnagelfest ist . zum Heizen verwenden, um ihre Familie ., vor tsm ^
frieren zu schützen .

Kaiser Wilhelm zum Tode Hartmanns .
D. Köln , 17 . Nov . (Privattei .) Zum Tode d?s

l' ischofs Hartmann traf vom ehemaligen Kail (
aus Amerongen folßertbcs B e i l e i Vs t e l eg r a m m eI
„Die Nachricht vom Heimgange des von mir hockigeschatzî
ausgezeichneten Erzbischofs , Kardinal von Hartmann , hat ^
tief bewegt. Ich bin mit meiner wärmsten Teilnahme

-t<
Ihnen . Gott wolle dem Verstorbenen die treue Arbeit loh^
gez . Wilhelm .

" »
Zmn Prager Metallcrrbciterstre '

.k. .
WTB . Prag , 17. Nov. Die Verhandlungen zwischen

Beamten der Metallindustrie und den Masch i n <
,

fabr4ken verliefen ergebnislos ^ Minister Dr . W > n ^
erklärte infolgedessen , der Nationalversammlung iver
ein Gesetzentwurf zur Regelung des Arbeitsverhältnisse » '
der Metallindustrie voraeleat «" rd»n 5̂ eamt c".>ie Vertreter der Beam-rj>en . « wuavi uxi sü» » - - »
schast erklärten sich Im staatktchen Interesse dazu bereit , am Mo"
di« Arbeit wieder aufzunehmen.

Zur amerikanischen Koh > nkonfZ?enz . . zTU Washington. 17 Nov . sPriv, -Tel .) Di« Weiger " " -
der Arbeitacber auf d« Kohlenkonferenz , den
schlag fc'« ! Arbeiter anzunehmen, daß die Konferenz die
^ « itslökn « fiir da- ganze Sand einheitlich
>olle , rief große Sensation hervor. Lewis , der g«lchL >tsführ ' '

, ^
Vorsitzende des Verbandes der Bergleute , beschuldigte die A r » *
geber des Vertrauensbruche ».
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Es dämmert . . . .

Jtat» h i,cr Sitzung £ er Vadischen Nationalversammlung vom 5.
«ie jJLr ®- '3s . nichts ändern , dir an ! ns>lich einer läna « r»n Rede über

»es Lande ^ Mlch dem amtlichen stenographischen Bericht u . a .
fc'fieiw14 $ -blib ? VerMndnis für jeden Snoct und war selbst be-

des Sports , aber in Zeiten , wo der Stcmt in
sN >" ' kacht. ist der Sport das Letzte , was wir treiben müssen .

"
^ bat seinerzeit in den Kreisen der badischen T >>rn -

N in e^ i!l!.
n
ni»

n
i? Vf m ^ s Erstounon betootjictufen und ist nicht

C bareri -»In -?„ »?, brlnym mtt den einOenao erwähnten Worten
« t ^ ver >!chen Iustizminist ><rs . Der badische Staatspräsident (Seift

'i? seinem Minssterkollee « , anläßlich der Bootsha -s -
iA♦ flT ? \ T T WaNer '

o . rtklubs . .Vorw -U, " unzweideutig
fasjy r %

* ^ct ^ ubungen anet &ifm -t und namens
« l>» Regierunq fem« „ Milte darüber cuwrcip ' achcn, ooft dieSdo "

13 SP" <5rnehung v-r ftuten » such in d-n

Karlsruh «. 17 . Nov . Die Bestrebungen der Turn - und Sport
>̂aben feit Kriegsschltch zweifellos eine bemerkenswerte 3luf >

"Hb ir Pffunfl zu verzeichnen , führende Staatsmänner , Politikei
»»! ht m'' 1*® haben gerade in letzter Zeit in eindringlichen Worten

Notwendigkeit der Pfl -ge der Leibesübungen hingewiesen und
ieanl ! Parteien jeglicher Richtung haben bei den ParlamentenmIIM? Parla

snd bedeutend
isher . Ferner

^1 Nnsf uiiv wviii^ututwiivuuui ^ ^n in ersreulicher Ä^eise
bjr

'
;ct Erkenntnis der Wichtdzkeit der Leibeeübungcn angefangen ,

^ol ?° ? '
tischen Durchführung der Aufgaben auf dem Gebiete der

I» i^ ^ ndhelt und Stärkung der Volkskraft ihre Aufmerksamkeit
'fien r > -• doch mufi offen auegesprochen werden , das ; in wei -

" eisen , nilbt zuletzt an maßgebenden Stellen , das volle Ver »
fehlt Notwendigkeit der Volkserillchtigung immer nochm,u m. w . Volkserillchtigung immer noch
»lit,

'
. jf 61 bayerische Iustizminister Müller hat dies auch treffen )

^etnti 0u ^ r 'ß«®ö> . nch scharfen Worten Weier Tage anläfjTitf * der
fflrrn „ 5 c ' ntI vom Bayerischen Turnerbund aiis ^earbeit -eten Denk-

,
r Di « Zukunft der körperlichen Ertüchtigung unseres

«l i, . ,
n München in einer bemerkenswerten Rede gegeißelt , indem

fro,«J °3 te : »Ich gebe zu . daß wenig Verständnis für die Fragen
Übungen bei den Amtvstellen und leider auch bei den Volks -

x!lj? ^ n
. vorhanden ist. Wenn jetzt das Volk die Notwendigkeit ,

U . ^
'
ertüchtigung nicht einsieht , dann ist ihm nicht mehr zu helfen ,

kit Staat bisher seine Schuldig
JJfeieif/v n h " t . Ich verlange , das? er mehr tut : wenzi das nicht

»dann versündigt es sich am Volke Verlaneen Sie vcn Ihren
crn in Zukunft Verständnis für die Notwendigkeit der

5?b?n ?ün 3CTt. Wenn aber Ihre Bolksrertreter keinen Sinn dasü

iô .̂ der Aufklärung in""Utiiifi « ■" der Frage der Leibesübungen wie der
s .̂ ^ ustizminister müßten überall im Lande erstehen , um Reich

Stiel, lnif ihr « Pflicht und Schuldigkeit gegenüber den Turn - ,
^fpeVr; r Sportvereinen aufmerk ' am zu machen . Die Sorge um die

Erzieh, >wi der Jugend müßt « über allen Barteihader hin «
% , » 4 ^ ° lkskreiss zusammenführen zu einheitlichem Handeln
»>v M ..̂ u >?cnd ge

'und . kräftig und leben « roh zu machen , die Jungen
Minen e - atIS den ravch >>eschwänaertenUa >:zlokalen hinwea auf die
^itw^ ^ l» und Sportplätze zu führen , dazu müßte eigentlich jeder* " der es mit der Zukunft unseres Vaterlandes ehrlich weint .

:<w« n .

. . . . . ist da « Verständnis für die Notwendigkeit
!»„ ,

' ^esubungen erfreulicherweise in xroßem Make vorhanden . Da -
JJinift

"" 11
,aut ^ die merkwürdige Auslassung des badischen Finanz -

ausgesprochen , »ah die
« v. vs . v .- - - - - - . 1»̂ ™ « uai in oen

mehr und mehr anerkannt werde . Mit Nach-
i ^ . betanke er , daß wir heute der planmäßigen sport -

jungen Nachwuchses bedürfen , weil
körperlich
Deutschen

Ausoildunq des
5.1bk « oft den Unstlücksschlägen der letzten Jahre

'
ein

>̂ s«ig starkes Geschlecht für den Wiederaufbau des
brauchen .

f ^ t ° Tic 5 "? .?
e«ignet . . die Sache der Leibes -

fa >& ntj 9t
r * r r ^ tia ' Verständnis für diese

i ^SirSSfr itibZl » IfnlÖS

beichranfen , fondern der Jugend einen positiven
d - - V v

e£ en bemuht fern . Das wird namentlich durch die
^ v

" 9 ver geistigen Erholuna geschehen können ."^ <m SÄWifJ 1' mtefmbet Kreise , so können
^

^
^ nsatz zu früheren Aahren sagen : Es dämmert

v * ^ ° ^ H ° ° " b " ° us fch u ß fllr L eibesübung - A
i Ö?nbofT P

e r; ^ P f I c 9 c "
» in dem alle Turn - , Spiel - , Sport - und

W ^ /reme de« . Landes zusammengefaßt sind , hat in der
&°<mi o

1 3rati f fdt hervorragend « Aufklärungsarbeit geleistet .
>. n? Ortsgruppen , deren Z,hl heute schon 85

e n-
überall bricht sich mehr die Erkenntnis Bahn , daß die kör-

u " ber rr " n fCI ' S Volkes beim Mioderaufbau des Vaterlandes
}S „

° n3jarßfttenS8cdcutut .g ist. In den bekannten Worten : „In
V ? Körper ein gesundegesunder Geist !" steckt mehr Wahrheit ^ als
Äif (ft!f

0n 92iwrnmen wird . Die Männer , welche an der Spitze d :s
' " ^esausschusfes fü; Leibesübungen und Jugendpflege "

" tttk . ri * ciüwuuun,u ? n uno
4 ; f:

en hervorragendes , ja fast Übermes.scbli6?es geleistet . Sowohl i
>embergische wie mich . fci? hessi che Regierung haben Untere

|®' >oneT,
n^e ^0t^ eT*' nm nach dem Vorbild von Baden ähnlich « Organi -

?t „
" ' n ? Leben zu rufen . Dies ist wohl difc beste Anerkennung

53(% !" ^ Bad '
fchen Lai .desausschuß f . L . u . % " geleisteten Arbeit .

" e Tätigkeit immer we-i ere Kreise erkennen lass?n . d >' ß b' er
on der Arb it sind r-n^er« Jugend unter Ueberbrückung all ?r

'' st . ^ ^" sätze und sozialen Absonderungen wieder einer besseren Zu -
" ' liegenzuführen . Vldr .

« ttttn 1 .

b ^ " rlbruhcr Miii - nrrtvrnverrin deranstakt «t am kommen -
i» Ä '^ woch „ ach viähriger Pause ein Schauturnen , woran
l? ber 3 uri1cr und Turnerinnen beteiligen . DaS Sckau ûrnen findet

^ >S« )
Nhalle, BiSwarckftr . 12, abends 3/28 Uhr , statt . ( Siehe

Turntag und Arbeil « r - 7nrn - nnd Eportbnnd . Auf
_ . ^ ^Utfchen Turntap ergangene Rufforderunq an den Arb . i ' cr -link «» ' * ummp uyuuiune ;iUTTüiiJ7rurq an o ? n n \ u * i tt *

'.tDorK* ^ vortbund ,iur Zu ' an - menarb - it ist der 5) . ? jet,t solg ' i ' dcZ
^ !>c>» n vom Vorstand des Arbeiter -Turn . und ^ portbun ^ es

F n :
. »Der Arbeiter -Turn » und Spertbuno ftrh ' tr - f d m

? inj ,
'
JJ * 1 o 11 r Weltanschauung ? a - au » ergibt sich . !'aß

. ' i > . . ^ rpanen . die auf einem nr-d ' rn Beden stehen , keine Kr «
f .m einschaft kinaehen ka —- . der ^ii Zätiakeltkt »7d ! '' t sich auf' > ii | oj a r « tiuunn . li in . lTrrn aattnictlfP ^Oi "-! IIa; arf

Jojcof- *
Jlr

' ' f - durch die da » inn ^v Wesen t>e » Bund ' « be»2 ? rt wird .
der Arbei !er -? ' irn - und '^ PDr &urfrJj .n 'cit , übet gemeinsame

» neu «. 7 •- r e n Charakter ? durch die von UN? bean -
' Ausschüsse init Neich. Siaai und Kommune für Durch -

besserer Turn » und Sportmöglichkeiirn tu beraten . '

syuszballsport ^
I ?>ertaguna der internationalen FusiliaNionfcrenz in Holland .

Die internationale Fußballkonfci 'cnz . die auf Einladung d -̂S holländi -
schen FußballverbandeS am 8 . November in Amsterdam abgehalten
werden soll. ?, ist auf den 20 . November verschoben worden . Die -
ser Termin ist aber den Schweden nicht gen hm , die in dieser Zeit die
Jahresversammlung des FußballbundcS abhalten , fo das; der Zeit -
Punkt für die Abhaltung der Konferenz noch weiter hinausgeschoben
werden dürfte .

II Die Spiele deg Sonntags !

Im Eiidwestkreis .
Jt. F. D. — Phönix-^arlsruhe 2 : 1.

Auf dem Sportplatz im Fasanengartcn standen sich gestern die bei -
den Lokalgegner Karlsruher Fußballv -' rein und Phönix -Allemannia go -
genüber . Trotz des Schneetreibens , das vom frühen Vormittag bis zum
Spätnachmittag niederging und auf den Platz eine geschlossene Schnee-
decke legt « , hatten sich Immerhin etwa 2500 Zuschauer zu dem Verbands -
spiel eingefunden , der bef '

fc Beweis , welche Popularität der Fußball -
fport in ver Landeshauptstadt besitzt - Beide Vereine trat -'i mit ihrei .̂

spielstärksten Mannschaften an . Leider wurde das Sp :«J durch das Wet¬
ter stark beeinträchtigt . Es war für die Niannschasten vollkommen aus -
geschlossen ein einwandfreies Spiel vorzuführen . Der durch die Schnee -
decke mehr zu einer Rutschbahn als zum Fußballfeld geeignet « Platz'
chloß die Durchführung jeder berechneten Angnffs - oder Abwehrte ! ik

aus . Es waren fr.> der Hauptsache beiderseits Zufallsleistuigen , da ein
sicheres Spiel bei den Bodenverhältnissen ausgeschlossen war . K . F . V .
hatte schließlich da « größere Glück und gewann mit 2 : 1 Torei, . Ueber
den Verlauf des Spieles läßt sich nur wenig sagen . Es war zunächst
nur ein unsicheres Hin - und Hergeben des Balles und es dauert lange ,
bis sich die Spieler an den Boden gewöhnt h .tben . K . F . V . find«t sich
zuerst zusammen und kommt öf ers in gefährlich ? Nähe des gegnerischen
Tores . Aber auch Phönix macht zeitweise famose Angriff « , ohne dabei
erfolgreich zu sein . In der 30. Minute gibt Tscherter eh .et Eckball
brillant nach der Mitte , der zum Eigentor von Phönix führt . Kurz
darauf zieht Phönir durch einen Äsmeterball .gleich. K . F . V . erzielt
sodann in der 44 . Minute im Verlauf eines prächtigen Vo ? coßes von
Tlchert -' r durch Fuchs das sieqbvingende zweite Tor . Nach HsIbzeU"ührt K . F . V . ein schönes Kombinations '

piel vor . In der zweiten
Hälfte kommt Vhönir mächtig auf und belagert zeitweise in gefahrlicher
Weise das K . F . V .-Tor , ohne einen sichtbaren Erfolg buchen zu können .
Besondere Anerkennung verdient der Schiedsrichter Rossi^Stuttgart , der
sich durch keinerlei Zurufe des Publikums in seinen Entscheidungen be -
einfluss«n ließ .

Beiertheim — Möhlburg 4 :2 (1 :0) .
Trotz des schlechten Wetters hatten sich einige hundert Unentwegte

e .ngefunden . Die beiderseitigen Leistungen waren glänMd , nur be-
gleiteten die Zuschauer das Spiel und die Entschoidur .gen des Schieds -
richt« rs mit unsachlichen Zwischenrufen , was zeitweise Unruhe ins
« piel trug . In den ersten Minuten war Mühlburg durch 'ein - ener -
gische Spielweise etwas im Vor «̂il und brachte das Beiertheimer Tor^ fte» 1n Gefahr : ein Ball sprang vom Tornfosten ins Feld und konnte
glucklich abgewehrt werden . Langsam kam Verständigung und Schwungin die Veiertheimer Mannschaft , und sie könnt ' das Spiel etwas über ,
legen gestalten und etwa H Stunde vor Halbheit durch Elfmeter in
Fuk^ ung gehen . Obwohl sich Gelegenheiten zum Toremache ?.' hüben unddrüben boten , blieb es bis zur Pause bei diesem Stande . Nach Wieder ,bea -nn -.st di« Beiertheim «! Mannschaft durch glänzende - Kcknbinaüon
r r . /l j m Vorteil ; Mühlburg erreicht absr nach 20 Minuten
Spielzeit durch rasches Zufassen des Mittelstürmers bei unsicherer Ah -wehr den Audeich . 3 Minuten spciin liegt Beiertheim wieder in
Führung und eine glänzend « Leistimg des Halb ' mken Kutrerer stellt

auf 3 :1 . Ein rascher Vor ' tnß des Beiertheimer S urmezbrachte irach unNch.̂ r Abwebr des Mühlbur ^ r Torwächters durch denMttelstmwer Braun das 4 . Tor . während MMlbvra u "ch ein » or auf -
h "kt . Beim Stande 4 :2. etwa 5 Mir ." t« n vor SchMt Blicht d- r Schieds -
rtchter wegen Differenzen mit der Müblburger Mannschaft das Spielab . Nachdem B ^ ertbeim durch seinen heutigen S -eg die Spi ^e unterden Karlsruber Vereinen verbehätt . wird das am kommenden Sonn agggen ton i . F .- C . Vforcheim zum ?n >str »<, kommende Sniel von b - ' on -derer B^dnituna . besonders , auch weil bis fc- f .! n d : e Nei ^ -stetn̂ r Mamikch -.st durch den aus «ngli 'cher Gefangenschaft z" ?' !ckgekebr

fahren wird
Schmuck eine n :cht uuSedeut ^nde Verstärkung er -

,,n «
~ V ^ rtbeim v^ n Ickten Sonntaa wird

™ :7 tl r v
^ tmer «schrieben , daß nicht die B ? °- rth - imer

Spies v ^ fl -̂ rt hat )
" ^ ^ tolstiirmer des K . F . D . - in körperliches

' m d- r 1 F - T . Dor heim aeaen dm B ' ll -foielklub Parzheim mit 10 :1 . V . f. % Pfot .' W * so -nie Ve ~ rei .

freie ^ ^ ae
" ÄatIsru ^ hatten infolge der Zugsperre

der unterm Mar ^ fchaftett b^tt ' n spende Eraebuisse -
KFV - Pbon,r 7^ . 1 -R. ITT . 5 :? . ir . Irl . V . 1 -9 vi ? -5

'

Viertheim —Mühlburg : Ii . 0 :2, III . 0 :0, TV. 1 :3, V . 0 :5 .
Der Stand der Ligatabelle ist nun folaender :

Verein « - Spiele Eew . Verl . Unentsch . ^ ove
Freibu ^ aer j .>R .n
1 . S? =E . Vfnr?rieim 5 R — i _ 27 -4

4
8
a
2
2
2
1

ft - P Beiertheim

Vbe'nir
K Mühlburg

Mkarzh- im
^ Va . Frei ^nra

Karl ^r »he
VfR . Pforzheim

5
fi
fi
6
R
ß
5
6
6

• 5
— 6

10 :5
11 ;S

10 :11
7 :23
4 :10

5 :15

Punkte
11
10
9
7
fi
B
4
4
2
0

gen A H - M . und gewann mit 8 : 1 . — Viktoria Mühlburg — Olym -
Pia Karlsruhe : 1 Mschft . 2 : 0. 2 . M . 2 : 4 . — Germania Dur ^ach
Konkorviu Karlsruhe ' 1 Mannschaft 2 : 2 , 2 . M . 2 : 0, 3. 3TC. 7 : 0.
Das Spiel war ziemlich ruhig durchgeführt .

Im Daycrn -Kreis .
Turnverein 1860 Atünchen — Turnverein Augsburg 1 : 1 . Das

Spiel litt sehr unter dem harigesroren « » Boden . — Wacker München
— Teutonia München 3 : 1 . Halbzeit 0 : 1 . — MTB . Ingolstadt —
Bayern München 1 : 1. — MTV . München — FE . Augsburg 6 : 2.

Jm Schwaben -Kreis .
Kickers Stuttgart — Tübiwzen fl : 1. — Sportklub Stuttgart —

VfB . Stuttgart 3 : 2 ; Sportfreunde Stuttgart — Kornwefcheim 3 : l ;
Zuffenhausen — H«ilbronn 3 : 1.

Im Nordmainkreia .
Viktoria Hanau — Ver « inigung Großauheim 1 : 1 . — Fußball »

sportverein Frankfurt — Germania 94 Hanau 5 : 8 . — Frankfurt FV .
— Rasenspieler Frankfurt 4 : 0 — Sprotsrd «. Frankfurt — Hanau 93
Z . a

Im SUdmainkreis
fielen di« Ligaspielc , wie uns gemeldet wird , wegen zu starkem Schnee ,
fall aus .

Jm Wcstlrei ».
Sandhofen — Feudenheim 1 : 0. — Phönix Mannheim —

Mannheim -Neckarau 5 : 2 ; die anderen fälligen Ligaspiele fielen w ?»
aen Schneefalls aus . Im Privatspiel PfN . Mannheim Mg«n FV .
Pfalz Ludwigshafen bleibt Ludwigshafen mit 4 : 1 Sieger .

Athletiksport |
.0 Der bekannte Deutsche Zelinkampfmeister Hall ist , wie un ? ff-

nreldet wird , dieser Tage aus englischer Gefangenschaft zurück^«! hrfr
Er wurde im Äabre 191,0 als Leutnant und Kompaanieführer gefan -
aen . Mit Hall kehrte gleichzeitig Max GablonSki . d«r frühere
international « Rechtsaußen von Bayern , München , zurück. Er wac
Leutnant und Minenwerferoffizier und geriet bereits 1916 in Ge¬
fangenschaft .

| Schwimmsport |
!# a Der Wasserball - Länderwettkampf Nngakn -Oesterreich -Deutsch «

land verschoben. Der Sportverein „ Wasserfreunde " Hannover erhielt
kürzlich eine ehrenvoll « Einladung zur Beteiligung am Wasserball -
Ländmvettkümpf Ungarn —Oesterreich —Deutschland in Wien als deut¬
scher Vertreter . Die Reise sollte den Abschluß der dieSiährig «n sport¬
lichen Tätigkeit de, : jungen , erfolgreick^ n Wasserfreunde bilden . Leider
haben die augenblicklichen wirtschaftlichen Verhältnisse auch hier störend
eingegriffen ; infolge Kohlenmangels ist jebt auch das letzte noch im
Betrieb befindliche Hallenbad in Wien geschlossen, und der ^ änder -
kämpf auf Frubjahr 1S20 verschoben worden .

'
,

Rudersport |

dra . Ruderbootbau . Beim Wiederaufbau des Rudersports hat sich
ein starker Zustroin neuer Mitglieder überall gezeigt , so stark , daß e3
schwierig ist, das nötige BootSmaterial zu beschaffen . Alle BootSwerf -
ien find heute schon fa stark beseht , daß LieferungZaustriicde für da3
Frühjahr 1920 nichl mehr angenommen werden . Wer für dlis nächste
?vahr Boote haben will , bestelle sofort . Wenn eS bei Kriegsende zu -
nächst aussah , olS ob die Zahl der L' ootbauereie » durch die zcchlrrajen
Luftschiff » und Fnlgzeugwersten ein« starke Vermehrung erfabrcn
wüide ,

'
so habe » sich Loch tatsächlich nur wenige dieser Stätten dim

Boctdau zugewandt und diese bauen fast ausschließlich KanuZ und

doch die eine oder andere Werft sich diesen Booten neben den Kanu ?
zuzuwenden . Sport wäre damit ein wesentlicher Dienst geleistet .

j Lvin ? ersport

^ - KlaNr .
In > r ^ - Klasse "ab es manche ^ harten Strauß auszufechten . Die

Ergebnisse in der .̂ - Klasse sind nach^ ^h-nde :
FV KrLmvinkel gewinnt gegen WH . G ' öt>!n ??n 5 : 0 : 2 4 : 3 ;8 . rinlwrl l i 8 . In den erst -n 10 M >n " ten l ' e

'
e ' ten M - N" .

^ fts " e ' n -" ' s ^ealichen ^s Va ^ '- er n ?rs die © *flnflrtnre !«r
M " nnsch' »t ii6«r !ei*e" 1>' - ^ .33 . E ün « i- k« ' r" t ' ' r ' ' <' -' ' t beinah ?» — <!? - *'

<»' ! sni - lt » in 5^ - ^ na « a »g »n V 'V
1 Mann ' ^ aft ^ » ' "̂ ete e ?!i nne - t 'chi^d -n«? (? " e>"b^ l <!> 1 ' i .

? m? . 0 : ? d ! " 8 R « ftatts a«w - nn 4 : 0 . - . ? ' •*»
Sü > ri-?s } ^ r rXrr ' B» (»»"?« Siie Y'- " r ""i ^ : aun '» ?" e " »' ^ ne " ra !' i " 1 <51 .
7 : S , S. M . a : S. S Mi 8 : 1 . Tie M ^ ns» » ft VfB . m - ^ ie kxiff- ' «" nd niar die aan "? die Vertü &H ' Ng etTSciifrte gut —
Ftanienic —Südft -r « Karlsruh . Frank » - !« spielt : ?" m «"sie?
auf dem r " !' cn Plat ^ on der Durlacher Allee , einem Teil des frühe -
ren Mefwlatzes . Die Ergebnisse der Spiel « waren : 1 Mann ' ch ^ ft :
s : 2. 2 . M . 5 : 2, s . M . 5 : 8; die A .H ..M spielt « j»egen VfB . GrWn .

1

er. . Die badische Regierung hat , wie wir erfahren , die Eingabe de?
Skiklubs Schwarzwald (Ortsgruppe KarlZriihe -Badener Höhe^ , an
Sonntagen , namentlich an solchen.

'an denen die Ausübung des Schnee -
sportS im Schwarxwald möglich ist , je einen Früh - oder Abendziig nach
und vom Schwar ^wald fahren zu lassen , abschlägig b" schieden ;
auch dürfen Schnmschuhe vorläufig nur in Gepäck, nicht in Personen »
wagm mitgeführt werden . Der Transport der Schneeschuhe kostet pro
Pape zwei Mark . Sliläufer werden gut tun . ihre Schneeschuhe den
Winter über in Gasthöfen der Talstationen lOb 'rtal . Ottenhofen ) auf »
zubewahren . Der Skiklub Schwarzwald beabsichtigt , mit Gailhofbefit ' ern
in Obertal und Ottenhofen in Verbinduna zu treten , damit ein Ski -
AvfbewahrungSraum zur Verfügung gestellt wird .

>

Pferdesport J
4 - Das Deutsche Derby IG21 gelangt jetzt in unverZnderter Preis «

höh » von 123 000 M . durch d ' n Himburger Rennklub zur Ausschreibung .
Geändert wurden jedoch die Zulassunasbestimmungen . da bisher alls
in Deutschland . Oesterreich -Ungarn , Dänemark , Norwegen , Schweden ,
Nußland , Rumänien oder Italien geborenere , oder im Jahre ihrer Ee »
burt mit der Mutter dorthin eingeführten Hengste und Stuten teil -
nahmeberechtigt waren , während es jetzt, der veränder en L ' ndkart »
entsprechend , heißt : „Für alle im IahriZ 1918 In europäischen Ländern
mit Ausnahme vore England und Frankreich geborenen Henaste und
Stuten " . Unter den gleichen Bedingungen wird auch der Deutsche
Stutenprei » von 50000 Mk . für 19 ?1 ausgeschrieben . Hier 6 hält sich
der Hamburger Rennklub vor . das Rennen im Sommer oder im Herbst
laufen zu lassen , während diese wichtig Prüfung bisher stets gelegen !«
lich der Derby -Woche zur Entscheidung gelangte .

{ Allgemeines { »
„Die 2ei (ie.8üCmn ?en" , Vortragsreihe , veranstaltet vom Akade¬

mischen AusfchW für LeideSübun .ien der Technischen Hochschule Karl ?«
ruhe . Die F -' risetzung des BortragSiukluS bringt am nächsten Don «
nerstag , den 20. November , als 2. Abmd : ,.N a f c n s p i c l e und
L e l ch t a t h l e 11 k"

. Der ltelloertretende Vorsiöende der Devischen
Epcribibörve für Athletik , H Bachmann - Karlsruhe wird über
Fußball und Leichtathletik uad LehramtSpraklikant Hirn . He, !d ^lberg
über Hocken brechen . Die Vorträge werden durch zahlreiche Lichtbilder
illustriert uno den ^ lbend wirv die Vorführung des FilmS : „ Olympische
!? vi le 191Ü in Stockholm " beschließ ' n . Dse ' Borträge finden im großen
Hörsaal de » Cb ' mi >ck>»n Instituts der Hoch' chule statt und b«ginnen
um 7.4k^ Üb e Dl r (SinH -t iit für ' " d- i-mann frei

dra . Die nächste ^ cfffer - p^ SJue' chitfaS '̂
anß d ' s Deutschem

?? eickis<tji ; schi<sse 1 für Leibesüb ina -en findet am Sonnabend , de« 22.
Not - 'mbet , 6 Uhr nachm . im Ne '

chsuttilistni im des Innern zu
Berlin statt . Dle TaxeLardnvng ist außerorde ntlich wichtig und um «
fetnorich . Die Ausgestaltung der Lebrtätigk ..-!t . Gründung der sre 'ett
.̂ ochschu!" . das Brsqremm d-r Ättmpfipiel « 1921. der neue preu ^i' chs
Turnleitfoden . Ergänzung der SvortabzeiHen -PrMiizen und anderes
stehen zur Perhastdlunz . Am Sonntag , den 28. Rsvembet . 10 Uhr
vorm . . findet im Generalsekretariat «ine Beratung in der B«rsich«»
rungssrage statt .
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Ei » mit all «» Zweigt » vertravtxr . L«^
strebsamer , aew^ ndter « nd stcherheitSfavtger

Berficherunassachman »
la » »iiibriger Biirovorstet «r , Buchhalters ,
» asiiercr erster Anstalt mit besten timvftbUA, ,
und aauiüi - rifcbe» i! rf» laen . der i» f» la « • ' * , (»
berter Berhältnifl ? seine seitherige SPofHip" S,(i,
gibt . sucht per bald entsprechende «eue ,,
welche eine Entfaltung im Innen - nnd
dienst ermöali ^ t . Geft . Angebote werdender »- '
unter Nr . Z3UH7 (j an die . '> adische Pres ?«

Verlag von Moritz Schauenburg in Lahr (Soften ) .

In kurzem erscheint
der SS - Zzblgaiig der Grjfllualausgabe des

Haöischen

Geschästskalenöers

Flüchtlinge
die ein « Existenz suchen , sich beteiligen cd ,
einen landwirtschastl . BesiU
wollen , wenden sich

erwerben
vertrauensvoll an

S . MersiMA. MllmbilitMrmittlWg
Miinchen , Sendlingertorvlab 8.

B4Q4TO 1

Eisenwaren
tn bloe oder geteilt in süddeutscher Stadt zu

verkaufen .
Äaubeschläae : BaKeules m >t Melstng und Weist-
bron,e . Oliven , ffischbänder . EinlaKecke» . Winkel -
beschläge. Klobenbänder . Kreuzdiinder . Scheren ,
stederiallen . Tiirenbes ^ lüge : Kchlösser, Drücker .
Scklüss- l . Schrauben . Nieten , Stiften . Möbel -
b « slt>liiae : Oanaschlösser. Cbarniere , Striegel und
sonstige alle möglichen l5is «nkurzwar «u und Werl -

' enge.
Angebot « unter Nr . 898Sn n die „ Bad . Vresse ".

- Gesuck-t ittcatlc ««

SchSeifer
sür dauernd . 8981a
llavl SHejf, verdsabrik.

Brette » .

PM\ ^ontoriftfn
gewandt u . erfahren . per
gleich od . bald für Gros, -
dandluna univeit Karlsr .
AitgfüMl . Angebote erb .
unter 92r . SflMa an die
. « ad . Presse"

MgeMe
A«i>it!i ! S -Aii !l!ge.

Aktienbeteiligung an
etnemGrohunternehmen
tn Abschnitten von nicht
unter m 5000 .— zu ver¬
geben .Kein im Erträgnis von
den Lohnbewegungen ob -
bängig . Juduiirienav er .' ondern unabhängig von
der schwierigen , Wirt -
schaftslage gesichert. <Se -
deinen , da Inlandsbedarf
n . Exvortviöglichkeit auf
Jahre hinaus fast uube »
aren - t.Landwirte
erhalten Sondervorteile
eingeräumt . Es ist nur
noch eine beschränkte
Aktienmenge ». vergeben .'
Schne -l entschloss . Selbst -
reüektanten wollen sich
melden unt . Nr . 88? la an
die J8nj . 'l' r ff «1*.

Wir stellen noch an :
« inen tlichti« . Handels -
lehrer . sowie eine ener -
gjsche iiingere Ledrer »-.
mit höherer Vrüfuna .
Soiortiae Angebote mit
»>tld an Äetormfchnl «
WU16 b (>d iS <[) iv n r 1ttvV ^a
voueüe « u. $atta=

lLeschaft
sucht ittttae .i Si « n« od .
gräuleiu . mit Kontor -
arbeiten vertrau ?. An-
geböte mit ^ eugni " en u.
Forderungen erb ! , !. ' *
C . C « t/ , H , delstr . lt/1S

Wroiffreo -i/nörij
unte . » « knien (nAtfiir
eiite anSwürtiae Fili
ale « inen

tüchtigen, qut
emp

'
ohlen . Herrn

fite die Vurbholtung .
Vintritt uiöa ! . sofoil .

Zinnebvte mit c.e-
nauen Werde ^ auzi .

.'ieu -' niöabschriften .
Angabe des Alters u .
der Ge ' altSansvrüche
unter Nr . 898 <! o « n
die Geschäftsstelle der
.,"^"d . Preise " erlieien .
Seue . ' li - rstchtrung !

Bzn alterdeutliber G « -
sellf aft die auch fast alle
anderen Berlicherungs -
zweige betreibt , wird ein

tidjlip Ve . trtter
« csuefit , dem auch «rS» .
Ä rtfaffa übertragen wird .
«Sek! . Ana . un ». H. M . 7J1
an Hudail Rosse . arlS -
rube i . Bd . « a:)90
ÄS4 :!0 Tiichtig «

Vertreter
«um Bertri b erstklassig.
Patente gesucht, z. Ueber -
nabme ist kleine » Kapital
erforderlich . Angeb . unt .
K . E . R992 an Han >
senstein & Vo ler .
A .-G .. Karlsruhe .

Angenehme
Existenz

ist geboten durch Ueber -
nähme unserer * 3422 '

|
4
bezirksweise In Bade «
Der Artikel ist iür Ge>
Ichakte . Fabriken u . Land>
Wirte unentbehrlich und

viel Geld sofort zuoerdiene « . NetriebSka -
vital ca . m 500 ,ur Unter¬
haltung eine » kleinen La-
gers nötig , damit Unter -
Vertreter gcarbett . wird .Herren auch Nichtkaus.leute , die den Vertrieb
sosort übernehmen köu -
neu , wollen Angebote
einreichen mit Angabe,
de« Alters , der Tätigkeit
Ii . Kavital an « . ö, vott »

aa « r « d « .

Platzvertteter
au «rlk !. Orten Bad - us
zum vrov . Verkauf von
itäGfo&p

'
s ScIialiSrgni-

dosBnh3lt. .Ü ??] !;tant"
ohne Konkurrenz überall
Ancrkei '. ii ' »« findend/e -
iucht . Leichter Abiatz. da-
h »r hobcS Einkommen .
.»liiaebot >! nnr . S . V. i- 09
-1» tfl tl 0 » l f ÜÄ O ! ! e.
« t » « ta » rt . « 3421

Nur erste Kräfte woll.
sich melden . 18g :,tt
Rad .N « rteilun «sstelle

slir Lebens «, tttel .
Zimmerstr . k .

selbstäud . Arbeiterin aus
sofort gesucht. Angebote
m . GehaltSansvrüch . unt .
Nr . Ä80g !>4 an die „ Ba -
dikchen Presse " erbeten .

de ?«
e«?tkiassiger

Ve ^triei «
ALS»8

autogener
S ^ wö

'
chapvaraie !

k' tilit bsd » nte « de Sve -
» iatksvr . D ?i«ii!«l! lands
möglichst in der Metall -
n . Mas <- ii»enbrauche gut
eingeführte , geeignete

Benteler
unter «günstigen Bedin¬
gungen . Angebote unter
F. D . Z. 144 an !«»d» lf
ivioss «, irrauklurt a/M .

Tüchtige
Verkäuferin

der Be ?en !Utn >, <«S - nnd
Ha » ö ?za ! t» n -tsdri »u «di:
auch i . Maschinenschretb .
gewandt , aus sofort oder
l . Tezemb . «« s^ cht. An -
geböte mit WehgltLansn.
unter Nr . 18S?>! an die
„ Vad . Presse " erbeten .

Zum Arbeiter !!!
gesucht. Frl . Bnik miillrr ,
Ätoltkeltraße Sl (Schnei -
derinl . B40887

AelterrS , tatli .

Mädchen
das etwas nähe » und
bügeln kinn . Kinder -
vflege «ersteht und Liebe
>u Kindern hat , zu >wei
Jungeu von 1 . Jahren
und ft Monaten per so -
fort inGeschäftsbauö g . »
lulilt . Hoher Lohn und
ante Behanslung zuge-
sichert . S:1

Zu erfragen unter
Nr . « 4012t in der „ Ba -
dischen Presse " .
Gesucht auf 1 . Tezcm

ber 1919 eine

ylir den dortigen Platz oder größeren
Bezirk ist der AS41S

unsere « durch D . R G . M . geschützten

Speziaiartlkels
an rübriaen Herrn oder Da '-ne zu ver -
geben , der Ablatz lst spielend leicht , da
iede praktische Hgusfran , Mädchen , auch
Schneiderin . Käufer find , weshalb dauernd
große Berdienstmiigl ' chkeit geboten ist . ES
sind keinerlei Brancheksnntnljse er -
korderli ^» und kiun der Pertrieb evtl .
durch Untervertreter auch im Ziedenberuk
ausgeübt werden . Je nach Grösie deS
Bezirkes . Mk. 1000.— bi « S000 .— nötig ,
Nendeiten -Berzvcrtnna « nd Vertrieb

Steiner & Co.,
Frankfurt a . M ., HankahauS .

s

Gl &czende « ! <9C
Exner -Kalcnder I . die Deutsche Republik 1920.
Revolution auf dem Gebiet des Ka^enderwesens -
Aufmarsch von Kiel bis Berlin . Werdetjansc der

Republik . Historischer Wert . Sammel -Wert .
Ein Schlager ersten Ranges . — lilesenumsatz .

Zum Vertrieb dieses Kalenders su/ten wir Ba -
zlrUsvertrater . die zur rniindlichen Bcsni * cbimcr," ■ y

«fewillt .» » WM
ö Mona' en \ven {8s fens Mk . 15—2501)9. Wchrittliche
zwecks spielend leicht . V' erti -iebsart , nch '
furt a . M . zu kommen «rewillt sim'.

ranlt -
Verdienst in

Of ert . erbe *, an Varia «* : Hermann TU. Exner ,
Abt *; . Kalender . Frankfurt f . M . Schöna ' r . 14

Für den Platz Karlsruhe evtl . auch sür
ganz Kaden suche für mein

« Ex ^a " - Backpulver
einen geeigneten

Vertreter .

Suche bessere? 8985a
Zimmermädchen

welch , gut nähen , bügelt
u . servieren kann . Ifta »
Wutsbestser Äierton ,Tnviad ) , Goethcstr . ao .

iiAiToeS
"ÄlliiMÄchsii

welches selbständig kocht,
zu kleiner Familie ver
sofort oder 1. Dezember
gesucht. Lohn SOAdr .
zu erfragen u . Nr . 18824
in der .. « ad Presse " ."

Suche zum 1. Januar
ein ehrliches . kräfti .ieS

das gut bügeln kann , u .
Wäsche zu behandeln ver ^
steht . Etwas SauSarbeit
mühte sie auch überneh »
men können . Waschao-
varat tm Hause Vorhand .

Krau v. Botti «.
Gnt Tirohmbera .

89S2a iSernsba «̂

liidjl . Ka 'isiNW.
mit scbr ant Zeugnissen,
sucht auf solort oder IVK-
ter dauccnde Stellnna rtli
Kontorist . Lagerist. Erve ,
vient . 'Lgpicrbranche od . !
Buchdruckcrei bevorzugt .
Seil .' Angebote u Nr .

B404Ü9 an die . Badiscve
Presset erbeten.
Aclteres . sehr solides

Fräulein , das schon 12
?iabre ein Dekttgtessenae .
schüft selbständig sübrt :
und auch sonst geschSlt-
lich scbr bewandert tst.
wäre geneigt ri te S 'linft
zu ül' ctnchmcn . BcNe
Empfehlungen zu Dien-
stcn . Angebot ' zu richr -n
unt . Nr . BKS004 an die
Badisch!- Presse-, .
Haus -Dame .

pp .
« 8119

5aiis Wilhelm Eztes , Giittings « .

die auch aus Landivi t-
fchg ' t arbcit . kann. Nichi
unter 30 wahren

.>ln erirag . in der »Ba -
diichen Presse" unter Ar .
.qS0g «9.

Suche sosort ein tückt .
Kräulcin zur selbständig.
Kübrung mzineS einlach ,
bürge iichrn Sausliglt - '
und Pil > ge meiner Rük-
kenmarkleid̂ nden ^ rau .
Damen , die schon in
israel . Familien tätig
waren , bevo ? luat . Mäd '
chcn vo ' b . Kesl . AnPb .
neb !« <̂ i "!? ' lt>?anst>rüchen
an A . Dreilsuli. "
D . erbeten . 886bS

Gr - «ÄNTsatisn .
ftür das tccfinifcfic Büro einer mittleren

Maschincn -Fab '.il ENddeiitschlands ttirtr eine

tüchtige Kraft
mit Erfahrungen im ZeichmingS - , Modell -, Nach «
kalku ations - und Re lame cesen. zur Bearbeitung
von Projpelten und Katalogen z im sofortige »
Eintritt qel « «Ät. Zeichnerische Gelvoudtheit
erforderlich . Photviraphiiche Kenntnisse crwün cht .
Bewerbungen u . Nr 18008 an die „Bad . Presie

"

Solnrt oder auf 1 Dez .
tüchii ^ -it . luna .' n ". ' ftn-
techni 'cr . der oiiei ' tiv 1'
technisch sirm ist newclt .
Angebot u Nr . 8946i

an dte . Badikibe ® i : fse"
erveien,

Schneider
für erftfI . Arbeit 18065

OflT sucht - NLi
für dauernd
.1sn8 l>eyenciecker . ^
Helle Werkit « tt.

HZchste Löbue

FürNuchdrnckerei u . ? eituna8verlag in Mittel -
baden wird auf sofort oder 1. Januar eine kauf-
männisch gebildete

tüchtige, junge Kraft
kath., » esttrfit «im Vesuch der Kundschaft. Mithilfe
in derNedaktton iLokaloerichterstattuna . Televi 'on-
stenogravh .l . gestek Gehalt und Pkoviüon . Ä>!el-
dunc>e >i unter Nr . 8»0la an die Geschäftsstelle i>er
„ Nadischen Vre e " erbeten . •

i» Suche für mein Nacknilver ein bei Kalo-
nialwi ' ' endändl ..Delttatelsengesch .,Väcker-
eien . Vrohhondlung . ?e . best , eingeführt .
Provisions verHrefer.
Hoher Verdienst wird zugesichert. Angeb .
unt . Nr . *W )4 .">3 an die . Zad . Presse " erb .

ĵivei tüchtige

^ iiiimtrltck
sosort „ «sucht bei
Gg . Schal ' ert , Zim -
niermetst . , tt 'Müdlbnrg .
i'amcnstr . 47. IH40473

<iroftbanlsiliale I »
Psorzkein » sucht zum so-
sortig Eintritt jüngeren ,
gesunden

kaffmMm
UNd

Bank ieflrl ing
mit guter Schulbildung .

Angebote unt . Nr . 18583
an die „ Bad . Presse".

Stadtkundiger

Junge
Alter bis zu 12 Jahr .,

r in den Stunden von
3 Uhr nachmittags Bo -
te « «ä « ne besorg . wird
auf sofort gesucht . 18537

Jos . MeeB ,
Erbvrinzenstratze 2».

1F,

Gärtner- Lehrlmg
Ein braver Junge kann

unter günstigen Bedin -
gunaen eintreten . 870Sa

O . W . Otafnk ,Gärtuerei « .Baumschule
« « Sil »Ä « de» !

Einlegerin
für sofort .̂ twSit . !

| ä'uchdruckerei T ®nsi , |
Kreuzstr . 20. B"

Von erstklassig. BankkommissionS - Unteruebmen
wird für » arlSrube und Umgebung einVertreter
««sucht . Generalagenten und deral . . welche über
einen Untervertreterstab verfügen Levorzugt .^

Ae
'ie

lSvezi ' lität Plan - und T ' evvenroftit -ibe nach
bewährtesten eiaenen Konstrnktifnen ) vergibt
noch di - be ^ZrkanieiseAe ^ tr - tni »« an t - chn.
Kevilk' ete . bei Lnd ?»?t«ie « nd Nehürde »?
IDamofkeiselbesitzeri beste :, » » >n ^si :i ?«rt « u .
e« p -»hlen >! ->' e ?rz «. Ausführt . Augebo .e
mit Anaabc bisheriaer Tätigkeit nnd Neke -

r renlen unter F. O. B. 193 an N« t»olf Moste .
^ ? r« :! kfnrt a . M . AZ425 I

Wadchen
aesucht , am IteOftm vom
Lande , bei gi ' teni Lodn
und guter Bebandl 'ing

Ma ''er . Kar?Zr. -Grün ,
lel . Di ' rmershnmerstrafi '
Nr . 228 .. 18580

Mlidchen - Tesuch .

A? «
"

(flr ' o '!Ci ft
r
in«S S ' Suche in feinem Sause

f,i I «S :Stellung . Möchte mit-
RoVett erwünscht «Im

" ,eTto,cn Kindern eine
mr-rmfthcticn iiorSnnvrl : tlcöcti . Erzicbcrin «ein.
ffrtS ® "

e 14
°

18 -tos ® in HBcraQ selbst fitm .
— ^

* ~ J ~ (t6r svariam und Wirt-
Mädchen , I fdmftliCf». Ja Emvlcb-

da? koch !.u kann, bei «n. ' lunaen . B '^ .' e vnt . Nr.
ter V ' Handlung und b0- 18555 an die »Badlsche
fient L." hn in eine Meti- Vresse
gerel aesucht .

qu ertragen unt . Nr .
är '.OMl an die ..Badlsche
Vresse "

^ crbctcu.
MssiMS

oder ^ riiuiek ^ . das ko-
chev und selbständig , auch
in Abwesend, der SauZ -
srau . dem vausdalt vor«
stehen kann zum 1 . De«
zeinber ansucht Kute
EmvseblunSen Bedtna -
una « r^ u Dir . I ,-!eunnii1cn , suftt Stelle

Junge , tüchtige

Köchin
sucht Stelle tn gutes
Haus aus 1. Dez . . aber
nicht alS Alleinmä ?>ch<n .

Äuaeb . unt . Nr . 8g?l8a
an die „ Bad . Presse " erb .

Ettllngerstr . 6.
Suche fleiftlr«

NebenverdieKN !
Evtl . H lfe beim Aufbau der Existenz . Dauern -
dt ? , hohes Einkommen ! Keine Versicherung !
Kein Verkauf au Bekannte ! Keine Schreib -,
arbeiten ! Bequem im Hause ! AuSsich !Sreiche
Wege ! Viele Anerkennungen Verl . Sie Profp .
Nr 79 von F W . Hvffmann , Dit5drn - A l .
Schlie ' ,' ch 124 . 912821

Mehrere

Holzbildhauer
sowie tülÄtige

Fertigmaeher
finden dauernde Stellung bei 18011

KI . Reuttinger & Co
Möbelfabrik ottt Westbalmbos,

KarlSrube lBaden ) .

auk sosort
Lob » ' 'nd
»ing . !»uSin >
Rr 50 .

Verfette

HvtelKöchin
lselbstLndi») , mit guten
Änfrag . unt . Nr . B40491
an d ie Ba d. Prelse ^ erb .
Kunge . alletnst' d . . bcss.

KriegSwitwe . im SauZ -
gellen hoben ball - lcbr vertraut sucht

ante „Bcband ' aus 1 . Dez. Stelle als

18K-?3
Suche fletf-kKS

mit Nebenraum >> '

. sofort fl®
®eft . ßffett . u . K ■&•$ »'
an Saafeustei »
ter , « .-b! .. « orlSr »^

Leerer
zum einstellen v . Wtfl
fleittAt . , _ . f a
■Warlitraftt 10. tj k
Kinderl . » tnmKf 'A

lie (3 Erwachsen- ' K
bald od . lvätcr W °°" j>
von 4—5 Zimmern^ ,
KarlSrude .
Gsfl . Angeb. mrt

angabt erbeten a "
Steiirr .mn'veltor
Stiibltna -n Oabi

junges Ebevaar ä,;t
fiir sosort oder "Li
eine 2 Stmmem )0»»>
nur in autem
Manfardenwobliuna,, >!
anöaeschlosf ' n ® nf ' pi<
unter Nr . ^ 30863 «"
■3 . idif ch-

Rrtmll "
niete*Anständige

Dauermi
sucht v ' r los . od . JfS
3—4 Zimmer « ^
In ruhig ., beffetcti %V
Wnoeb unt Nr .Anaeb
an die

unt . Nr.
Badlsche

Winte -str
Ä3VS4g

Tßcht . Plltisrml
verläki ' ich und ehrlich ,
für Slüroräume z. fof .
Antr . gesucht. 18630

va « dr ?Ägese !lschast
der sta .

SchWlberg & Co ..
Nahnlloss " lab 4 ( neben

Sotel NeiiftShof).

Angebote it . Nr . S3695CG
an die . SBatiidie Presse"
erbeten.

UM. Schreiner
der selbständig arbeiten kann . 8SSva

sofort gesucht.
Ltdelsadrik DürlalS . Henmuil & Ettling»

Durla -«' .

Lchulentlasjcner

Vornehme und vollständig freie Eristenz . ve -
werber wollen ihre '.'idrefse unter Nr . V40468 an
die Geschäftsstelle der . Vad . Presse " senden.

Stadt-VerMr
gesucht für hohen Verdienst brlngtnben . « Inge-
führten vedarfS - Artikel . Angebot « unter Nr ,
{J30868 an die . Vad . Presse " erbeten .

Einige fiüfs -

arbeiterinnen
««sucht. 18684

K« nstdr « S?rel
Kitnstlerbnnd Karlsruhe

G . « . b. H.
Srbvrinzeuftr . 10.

Tüchtiger , vertrauter und zuverlSMger

Reisender
der nachweislich Sei Kolonialwaren - « .
Delttntesien Stcschiiiten . evcntl . auch bei
Wirten u. Ca SS «ut einaciührt ist .
findet ioiort oder später bei uns feste
Anftelluna .

Ebcnsall » suchen wir ans 2 . Januar
1920 eine jüngere , durchaus aewandte

Stenotypistin
evtl . auch Stenotypist , mit guten
Zenqniss ' N. Angebote mit Zeugnissen .
Referenzen . Vi '. d u. Gehaltssorderung
sind »u richten an :

ScSiüly & Hönnlnser «
Billingen (Vad . Schwarzwald )

Most -Extrakt -, Limonaden - Essenzen « n.
Aruckitsirnp - ^ abrik. 87??a

Lohnende Belästigung !
Wir suchen,klelhige, redcaeivanbte Herren zum

Vertrieb einer neuen , ges . geschützten Erfindung
Zirka gvO Mk. erfordert . Enorme Absatzmöglichkeit

Ejchmüjler & Pitz . Heilbron « a . N . 11

g«s« cht bei guter Bezahlung , leichte Beschäftigung .
Zu melden bei Bayer . Lesstnaftrake 31»,

Werkstatt . — Telephon 252 '1. B »«4?«

MilfmmMeLehrllilgil
mit guter Schulbildung , auch solche
mit Ijinjäbriaen - ZeugniS « .Abitur ,
werde » »och > in gröberer Zahl

MssuclAt . v

Städtisches Arbeitsamt
Siihrinoerstr . 1»« Zimmer 2.

18230

Stenotypistin
nur durchaus tüchtige Kraft , zum baldigen
Eintritt »on hiestger Groi bance ' öflrma «e
sucht . Angebote mtt Bild und Gehalts ^
anlvrl ' chen unter Nr . 18(577 an die . Bad .
Presse " erbeten . 2.1

■ ■ ■

Persekte Stenotypi 'tin
mit guter Schulbildung zum sofortigen Eintritt
oder per I . Dezember nach Bühl i . Baden , gesucht .tftiAttfhrtirf,* unter Nt . 8854a an dieAusführliche Offerten
»Badifche Pres se

Flotte Verkäuserin
sür besser« P «vler - « üb «kchreibwareu -Haudl »»«
zu möglichst sofortige « Eintritt suchen 80S3a

K . & H. Greiser, Rastatt [ S3aben),

Msmlti«
sür laittrn Büro aelucht.
Geleaenbeit zum Eiler -
gen der Sch>eibmas« i7ie
u . Büroarbeiten AuSt.
schriltl. Anaeb . unt . Nr .
M3438 an die Bad . Vr .

LehrmDshtn
aewcht . 1RH23
Emti Voifel . Nach !.

Bürsteniiwren u.
To leite - Artikel .

__3 !>- iedrlch ^vl -»tz 3~
Lehrmädchen

findet sofort tn meiner
Salt > « nb Scheeib -
materiaUenhandlung
Aufnahme . Zi>n »8 'i
W !h . Kne " , Kais-rstr . ti7 .

besucht von 2 iungen
Möbelzeichnern Heimar¬

beit »um
Entwerfen

von Einzelmöbel , sowie
,anzer ?lu » Itattunaeii .
Prompt « Arbeit zugeslch

Angeb . unt . 'l ! r . ZWW?
- n di ' Bad . Pr e ^e "

Suuo . fimilfflfliin ,
S jratire tn ersten Sin .»
Gabrilen iStln . sucht 0-«
st» dt auf gute Keu ' nis> .
Stellung als Kontorist
od . « rvrslem . KarlSrnbe
oder 11mg ^una bevorz.
Angebote >i Nr 94 «

an die . Badischt Vrelle"
erbeten

IKödiivnt -

Wohnung
2— * « immer , mda ^ »!
Bad und Kllkie, in ^.,i>
Gegend , v . beN . tin!»
Ebevaarueiuilit .
unt . Nr . *86(1000 «"
»Bad . Presse " . ^

Jung verbeirat .
vaar (Mann Akade « ^
sucht vom 1 .
ab bi« zum Kreiwc ^
ihrer hier aenii«> ,
Äobnung mobli «»"

Wohl - s. Echlasjil
ssaffWÄ fl

<r.r »« >
nckiiitorin ?e

" '
ae Ven & n «jÄrtaber nicht Bedingf

Gefl . Anerbieten B" V
» auer Prei »anaav ^««>
Nr . 1 >̂4A> an die -
Preffe " erbeleii .

Fräulein .
tn all . fächern im Sau ?
halt und im kochen sehr
tüo'tia . sucht unier TagS

zu einzelnem Serrn .Anaedote u . Nr Bkg.'i«!'?
an die »Badlsche Bresle"
erbeten.

Zunqe ^rau
(früh . Kindervfl .) sucht
Stelle auf I . Dezember
in klein . .̂ auShalt . An»
geböte sind unter iH6S !SS2
an hie '̂ ad. P ^effe erb .

Neu hergerichtet «
5 3ii « H! EmoDR 'i»o
mit Bad tt . elektr . Licht
gegen geräumige 8 oder
4 Zimmerwohnung mit
Bai u . elekir . Licht zu
iauicken gesucht. Ange >.
unt . Nr . A !>!>28 dn die
„ « ndiftöe Presse " erbet .

nvn
Wer tauscht seine 1—2

Aimmerwohng mit Küche
u AubebSr gegen
^ imme' woftnun !'
Kailer -Allee . Augarien >

kielt ., beil . KtülbW
. .«evaar . ansvru «'
Leute , wcheu oalo . ,.»
wöbl . ^ oyli-

Gesl . Angebot «
Nr . 18528 an dt «
presse '

«. «Ör lolt » ' * i
Sifcücäe *1

,»
aus Riga guten «
iu .ut mobl .

Singcb. unt . N
an die . Ü(ad.
Gut möbliertes

Zimmer
tm Stadtteil * '? t«ci!
Sauvu -oit u . M
von Beamtin »» r .
gesucht . Anaeb.
SJG9(i02 an die ®a >
Grefte . <4 .*
Gesucht i » . gutem .̂ i '

Zentrum der 1ll .it([
mijtiliert . 3lf5

[uun : Aeizung . elektr . -
Ein - 1alaotcrdenllBUN«

2»«fW

i Dezember oder

l?erfretwnq oeFuifit.
Ein seit vielen ?>!flhren

tn Wien ansässiger Kauf¬
mann lBadener ) _ fncht
Venretuna für Oester,
reich , gleichviel welch«
Branche . „ .Anaed . an 0 . O . Wien
XVI . J&nfmerittofte 105.
%b ._ 1 erdeten .. _ B40ISÜ
Za . ENttMontm .
welcher 2 5«abre gelernt
b ^ t u . durch die S5erMH »
nilTe dcS Krieges die
Ledrzelt aufgeben musite
und dann in et- cm elektr
Werk 2 Nähre aus s?r>-i-
lcitnng tStia war . sucht
unliende SieNuna . ? eug-
nisse »edlen, da Svlflrfit «
lina . Angeb mit Lohn-
Verhältnissen erbeten " nt
Nr SPfinftP i an die »ffla-
dische U' ttffe*.

Kittr Iungen Mann
lEinI .- Bcrechliguna ^-
Scheini , iv«lcher die

ttvrltcheS » ttichtiae »

Mädchen
fiir Haushaltung sofort aesvcht . 18867
Engen Scltnbnell , Tabakwar«ugrohh« udl »na.

Ritterftrav « SO.

gründlich zu « rl « rnen
wünscht , wird bei
Zahnarzt oder tuch -
tigen Dentisten L«hr -
ftill « g« Iucht .

®efl . Aufragen unt .
Nr . ZM^71 .an die
. Bad . Pr «ss« « rbet .

.,d .
m . Zi<

stralie 93 . « r »l>?» flSOSOOl « naedöle u . Ar . ^
Gut N!i>bllrrt . . heizbares an die . Bad ,
WgW - U 6 (!l !flP .

mit 1 oder 2 Betten , so-
fort zu vermieten Nnzit.
sehen v . 1—4 Ilbr Die,, ,
mann . Durl ^ lllee 4 . ir .rechts. Z3Q927

Eins . R1Ö5L
.. .

von GelchSstSsrSulk ' /
kurt n7>.' r tf*!? " J

Mietgefüche

Zn mieten gesucht
Laden

in gut . Lage Karlsruhe » ,
für .»iiaarrcneeschilst ge -
eignet . Angebote unter
Nr . BR0420 an die . Bad .
Vreffe" erdeten .

in der Südstadt mit Ein¬
fahrt sofort oder später
zu mieten aetncht . <>n -
geböte unter Nr . Z»0i«24
an die „ Badifche Prefle "
erbeten . .1 .1

sort oder tviter
Nüve Qanvtvosl . o
Angebote u . Nr . ?

an die . Bad . Vre?^
Mittl . Beamter

Mieter, fiidbt au
MW .QUi MW . M

1

NSb« Sauvtvo »
aebol« unter
an di « »Bad Vr - » ^

Snchefüreintie "
AMlienten sofort

Ziminee .
ffSSÄ
K otiers tt ahe

m
'dÄt- « '

Zimme ^
h um ! Ifff.

SVtSuIein
heizbare»

Angeb. unt ?>"
an die Badilche ^ .

Laden
I gesucht mit mindesten » 2 gr . SchanfenN ^ I
in nur orima Lage. »Inaedote u . Nr . f0*
an di « „ Badilche Presse .

Junger , soltd - r Student v- «
länder . an » auter Fam »lte ) snw »
mütliche , put möblierte

(Wohn - nnd Schlafzimmer ) i« ^
lichem Hanie . Elektrisch Licht « n »
nng ersorvcrl . ck,. möglichst .

Televho » . Schriftliche « ngedote ^
Rr . B « S»20 an die . Badifche

I
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Aus der Kandesha^ptftadt .
Karlsruhe . 17 . November .

H Pakete für We Krie «»«esangene » in Sibirien . Di « R . ichs»
Zentralstelle für Kriegs - und Zivilzefangene teilt mtt : Nach neueren
Nachrichten nehmen die cm 25. November 1919 und im Dezember d . I .
von Kopenhagen nach Ostasien abgehenden Dampfer der Oswstatischen
Compagnie Pakete für die Gefangenen in Sibirien mit . Die P . k: te
sind in gewöhnlicher Weif« zur Post zu geben mit dem Zliftitz zur Auf -
schrift : Ueber Kopenhagen mit Dampfer der Ostosiatischen Com »
pagnie ! — Die Pakete müssen fest eingenäht fein und dürfen keinen
leicht vertxrblichsn Inhalt haben .

fif Die Ausgaben jur die öffentlich« Armenpflege de» Stadt Karls -
ruhe haben , wie aus dem focben erschienenen Iahvesderl ^ >t der Kom -
Mission für Armeirwof ^n und Iugendwefen ersichtlich ist. In den Jahren
1917 und 1918 ein« bedeutende Steigerung erfahv .m . Während noch
im Jahre 191V der Fehlbetrag , den die Stadthauplkass « an die Armen -
kols :. ,u lösten fia +tc , 567 543 Mark betrug , stieg dieser Zuschus; in d ?n
beiden nächsten Jahren um etwa 38 000 bezw . 92 000 Mark . Im Jahre
1918 M f sich )>: x Ge amtzuschuß für die Armenkasse aus 720999 Mark ,
den höchsten Betrag , den die Stadtkasse jemals an ^ ie Armenkasse zu
leist - n gehabt hatte . Der Mehraufwand Ist begründet in der außer »
g wchnlickien Verteuerung der gesamten Lebenshaltung und dcm»
vemäß der erforderlichen Unterstützungen , sowie im Zusammenhang
danrit in der allgemeinen Erhöhung der V -rpfl :gungskosten In An -
stalten : er betrifft die offene wie di « geschlossen « Armenpflege . Noch
immer zeigt sich «ine Entlastunq des Armenaufwand -s durch d?n
Übergang zahlreicher Ar " «»psi Gefälle in Krirgsfiirsorge ;
am auffallendste tritt di«se Entlastung bei der offenen Kranken »
Pflege >n die Erscheinung . Die durch sie v»ranlatzten Ausgehen be»

^ trugen in den Berichtsjahren 15 052 Mark bezw . 16 442 Mark und
blieben damit ganz erh blich hinter dem Aufwand ^ friiherer Jahre
zurück . Teil 1 . Januar 1918 ist die unb :fchräi >kte freie Arztwahl «in -
■lHührt . NAH einer Vereinbarung mit der Vertragskmnmission des
V rcins Karlsruher Aerzte gelten di« hiesigen Krankenk ^ssenärzte zu»
9lc !ch als Armenärzte , die verpflichtet sind. d :n Armen der Etadt im
^ edürst !gk : !t - fall ärztliche Hilfe zu Iclftcn . D 5« Armenpatienten
fcafton freie Wahl unter den Armenärzten , einschließlich der Epezial »
vp .te . Die Zahl der ehrenamtlichen Armenpfleger beträgt nach dem
Etand ? vom 1. Juli 1919 44 , die der Armenpflegerinnen 62. Sie
alle s' ab ?n durch ihre wertvolle Mitarbeit herzlichsten Dank verdient .

'# Die Nenienanspriillie enllasfener Herresaiigelioriger . Zu d«r
' m .»' iitigen slnzeigenteil erlassenen Bekanntmachung der Versor >>ungs -
neue Kgrlsruhe li 'irb erläuternd mitgeteilt : Die Zahl der für eine
ar «tliche Un .crluchvno in Bctr .icl' I kommenden entlassenen HttrrSan »
Aehoriaen , die Nentenansprnche stellen vder eine Abänderung ihrer bis -
l^ rigei , Enticheitl ! ,' ? erivirken wollen , ist in >mer u" l> eine ^ehr nrohe .
Den dnngerld ' n Wünschen kann nur dann entfprecl »ettd nachgekommen
iv ?rd? n , wenn die Arbeitzeit der bei der BersorgungSstelle beschäftigten
Aerzte voll ausgenüv ' wi . d . DieS ist aber dann nicht niößlich wenn
die äur Untersuchung bestellten Personen gar nicht , oder auch nicht
rechtzeitig erscheinen . Lektere ? störl den Geschäfiögnng ; in erst -rem
Falle bleibt die Arbeitszeit und Leistung unbenutzt , da andere Leute
als Ersab nicht zur Verfügung stehen und auch nicht mehr herangeholt
werden können . ES l ! -gi daher im allgemeinen Interesse , wenn 5ie
entlassen «» Keeresangebörigen zum Wohl ihrer Kameraden dem Er -
suchen zur ärz lichen » Gestellung unbedingt nachkommen od " r sosort
eine Antwort üb '̂r d ? S Nichterscheinen ergehen lassen . Aus demselben
Grunde ist es notwendig , daß alle Verfon n , die mit der BerforgnngS -
stelle wegen eine « NentenverfahrenS in Verbindung sti'hcn diesen iede
Veränderung ihres WobncrteS mitteilen , damit die abgeschickten Post -
fachen auch unverzüglich bestellt werden könn« n.

Z .G .B . Der verein Städtischer Beamten hielt am 14. d. M .
in Karlsruhe eine auhprordcntlick 'e Mtgliedervcrsammlung ab , um - zu

rage der En wohnerwehr , der neuen Gemeindeordnung ii<id anderen
internen Angelegenheiten Stellung zu nehmen . Der ^ .' orsid !>nde <T->crr
VcrlxiiidSdireklor Weiler . Karlsruh , machte die Mitteilung , daß die
Beamtenschaft den neuernannlen Oberbürgermeister Dr Kinterund die Herren Bürgermeister Sauer , Dr . Horstmann .

Dr . Kleinschmidt und Schneider zu ihrem AiulZantritt begrüßt
hätte . Dabei sei auf beiden Seiten der Wunsch nach einem Ver -
trauenSverhSltni » zwif -hen den leitenden Personen der Stadivenoaltung
unt » den Beamten zutage getreten . Im Interesse eines gedeihlichen
Zusammenarbeiten » bittet er die Beamtenschaft , ihrerseits alles zu
tun , um dieses Verhältnis zu fördern . Herr Major Bauer begrün -
dete so>>ann in ausführlicher Weise die Notwendigkeit der Einwohneo
wehr . Der Vorstand hat beschlossen, die Beamten zur Mitwirkung an
dieser Einrichtung , die den Sck' ilk der Verfassung gewäbrleistet und
di ? erreiche , daß unsere verantwortliche Regierung sich mehr und mehr
den Aufgaben der Verwaltung zuwendcn könne , aufzufordern . Hof -
fentlich macht di« städtische Beamtenschaft hiervon einen anSgiebigen
Gebrauch . Ueber die neue Gemeindeordnnng referierte Herr Ver -
bandsdirektor Weiler , ES wurde der Wunsch zum Ausdruck ge >
bracht , daß eine Verständigung mit allen maßgebenden Faktoren er .
zielt werden möchie, und daß insbesondere die Verankerung des Mit .
bestimmungsrechts der Beamten in irgendeiner Form erreicht werden
müsse. Aug der Mitte der Versammlung wurde der Wunsch geäußert ,
daß innere OrganisationSänderungen erst dann vorgenommen wer 'den
können , wenn die Beamtenschaft durch ihre Organe , toi ? die Stellen »
auSschüsse. ihren Standpurlt dazu eingenommen hat . Ein diesbezüg -
licher Antrag soll an den Stadtrat gestellt werden . Nach dreistündiger
Dauer wurt >e die angeregt verlaufene Versammlung geschlossen.

seh . Kaninchenjuchtverein , Stammverein Karlsruhe , Am Sonntag
nachmittag fand iiu^ Eartensaale der Brauerei Schrempp eine gut be -
suchte Mitgliederversammlung statt . Die Finanzlage des Verein ?
>arf nach dem Bericht der Revisoren als eine gute bezeichnet werden .
Die im Laufe des Jahre ? stattgehabte » Veranstaltungen schlössen mit
einem guten Resultat ab . Auch die Streu - und Futterfrage bildete
einen wichtigen Punkt der Tag . Sordnung . Die von der Domäne in
das Eigentum der Stadt übergegangenen , vom Verein gepachteten
Futtermiösen sollen wieder neu gepachtet werden . Dem Vorsitzenden
des Vereins , Herrn E . Mehne , wurde Dank ' und Anerkennung der
Vereinsmitgli ^der in bcfonde '.'er Weife zum Ausdruck gebracht , aber
auch deiv Kassierer . Herrn Korb , und - dcm Schriftführer . Herrn
D i e tz e . wurde in an flennenden Worten für ihre dem Verein ßc»
leisteten Dienste gedankt .

48 . « tiftunaöfest der » Bade « la " . 0
A Karlsruhe , 17 . Nov . Der Gesangverein ..Badensa "

konnte in diese » Tagen auf ein 43Mriges Bestc7>̂ n zurückblicken. Er
nahm diese Gelegenheit wahr , um mit einem Konzert großen St IS
vor die breite Oeffentlichleit zu treten und damit den Beweis zu füh -
ren , daß auch die letzten Jahre trotz 5>riegsnot und sonstiger widriger
Umstände den Verein stetig auswärts getragen haben . Allerdings be -
durfte eS kaum dieses Beweises , denn ein V 'rein , d ' r imstande ist . bei
derartig ungünstiger Witteruna wie gestern , den großen Saal der Fest -
falle bis auf das letzte Stebplätzchen zu füllen , »ruß unerschütterliches
Vertrauen in weitesten Kreisen besitzen. Die Anwesenheit der Herren
Staatspräsident Gciß . Minister Dietrich , Oberbürgermeister Dr .
Finter und anderer führender Persönlichkeiten bewies auch das

^ Inter -
esse der Behörden , so daß der Verein allen Grund hat , auf den äußeren
Nahmen , in dem er sein Stiftungsfest begehen konnte . istolz ? u fein ,

Stolz und Genugtuung kann der Verein aber auch empfinden über
den Verlauf des ganze » Festes . Insbesondere bot der erste Teil
desselben , da ? Konzert . Höhepunkte von seltener Schönheit und Voll n -
dung . Ter Männerchor der „ Vadenia "

, der zum . ersten Male unter
Leitung seines neuen Führers , de? früheren Licdcrüalle -Dirigcnten ,
Herrn Ehormeister B a u m a n n , stand , gab in einer Reibe von VelkS-
licdern , wie auch im Kun 'igesang , treffliche Proben eines Hochentwickel-
ten Könnens . Die Chöre klangen wie au ? einem Guß , fcoll tiefer
Mächtigkeit im Forte , zart und innig im Piano und Pianissimo . In
dem klippenreichen . Stunnerwachen '' von Neumann zeigte Herr Bau »
mann feine hervorragenden Führercigenschaften im hellsten Lichte.
Mit faszinierender Sicherheit leitete er die stattliche Sängerschar durch
alle Fährnisse unfo hob j>aZ vorhandene gute Stimmenmaterial im Zu -
sammenklang aus dcm Durchschnitt de? Alltäglichen zu seltener Höh«
empor . So schuf der Chor Wohl allen Anwesenden einen ungetrübten
Genuß , der um so dankbarer aufgenommen wurde , als er durch die
Leifwngen der beiden Solisten , die der Verein für das Konzert ge-
Wonnen ba !te , noch Vertiefung fand . Fräulein Elisabeth Moritz

und Herr Kanimersänger van Gorkom gaben in Spiel und Ge»
sang ihr Bestes und löst .m mit erlesenen Schöpfungen von Webe ^
Mendelssohn , Schubert , Verdi . Liszt , Löwe und Hugo Wolf l>eim Publ !»
kum helle Freude aus , die sich i :i stürmischen , nicht « ndenwollenden Bei .
fallSiubel umprägte . So lvurde Konzert nicht nur den Zuhörern zum
eindrucksvollen Erlebnis , sondern c8 brachte auch den Veranstaltern «
dem Chor und den Solisten dauernden Ruhmeslohn .

An das Konzert schloß sici , nach kurzer Paus « die AuSzeich »
n n n g v e r d > e n t e r M i t g l^ ! d e r an . In tiefempfundener Fest»
rede gab der Vorsitzende der . Badenia ' dabei der Hoffnung AuStfrud ^
daß die Pflege des deutschen Liedes dazu beitragen möge , den Wieder -
aufbau des Verlorenen zu stützen und das ideale Gut des Deutsch »
tum » zu fördern . Für 4f) iäbrige treue Mitgliedschaft wurden sechs
Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt . 14 Herren erhielten Sänger »
nadel und Keltz . für S5jühr !ge Aktivität , 85 den Sängerring für 10»
sähri .ie Tätigkeit als Sänger , 20 Herren das Diplom für 25jährige und
£4 für Ivicibrige passive Mitgliedschaft .

Die !>eier wurde durch einen Festball abffeschlossen, her Jung
und Alt bis zur Polizeistunde in frohester Geselligkeit und Harmonie
beisammenhielt .

BevorstehendeVeranstaltungen.
□ An einer SttcntltKcn SZerwmmlunq der deutsch -demokratisaien Partet

wrlivt morgen . Dienstag . Scrr Cbeiredatteiir Dr . Otto Vtcsscr auS Seidel -
bera über das BetrtcbSrSle -Gele » . Da die AnZaeNaltuna der VetrteliS «
riiie i>. ? t . wobt mit die wi » ltall ^ wirischastltckic Kraae Ist und dabcr im
Vorderariind deS KeimvteS ltebt . V ist ein « ibtretcher Belli » an erwarten .
Tie Verkainmluna findet im Paal der Neltauration Löwenrackien lKaiser -
Bassaae ) statt »nd beginnt 8 Ubr

□ Konzert -?! liwae , Ter ftlr Donnerstag angesetzte Lieder -Abend von
g?rtt > Wtn ^aalsen musi in Ẑ otae der noib immer anhaltenden verkebrS -
lcbwteriakette » abermals abaesaat werben

X Lo Kttta »i>AI>cnd . Wie » nS mttgetcilt wird , ist eS gelungen , anstatt
deS ai ' sverkaiiften s?ricdriSZbossaateS Mr den am Mtitwo >b . den IS . dS.
MtZ , ltattfindend -' n ? o Kt » ev -?lbcnd ^ den weit aröfteren Stntraclitsaal »u
bekommen . Es sind nur noch mite VlStic 4m Vorverkauf zu baben .

Wet !er?ll! lhtilli !e?iiiie !ist der baüischei LMeWettkrmarte in KarlZruhe .
Au! Krün » ' an » , und -' iin 'entele -iraoMIcher Mcivunaen

Beodachtunaen vom M »n «aa . i7 . Novdr . IUI» , x ttlir mxraenS I
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Sittfibrucf

in NM C *
Wind

Weiter
tieoenchi« \ btt

ieiitkn
24 ? lunde»

inmNlchiuna Stätte

hamvurg ♦ 7703 —10 SW schwach N«b«l » i

Kopenhagen 768 3 —5 - still Nebel 0

Part » _ 7R8.3 1 ^ 80 schwach bedeckt 4

Marseille 772.6 2 NNW stark wolkenlo» 0

Zürich 772.3 — N schwach halbbedeikt 2
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iOtmctTaitgeit

1) Karlsruhe 127 Tii.t * —2 —5 SW Ichwach bedeckt 5 Schneehöhe 7 na

2) ftclböerg
(SAm . M99

563

036 .0 - 12 - 10 - 12 s mithtz Nebel 3 Schneehöhez0c»

KSn>a»!iuhI
b .Hcidelberli 772 .2 - 5 Mi - 7 s schwach bedeckt ? SchneeHSH«22<!»

2 » Lustdruck örtlich.
Allgemein « WitternngSüberkickit .

Aenderung begriffen , das galizische Tief ist nsttvärtS
nptth firf* itftpr pitt Tvnfvrn i

Di « Wetterlage jst in rascher
avgezogen , wäh-

rend sich über Deutschland ein Rücken hohen Druckes ausgebreitet hat .
der bei aufklärendem Himmel vielfach den Frost verschärft hat <Ham¬
burg , 10, Slraßburg

'
b Grad Kälte ) . Da jetzt von Weste » her wärmere

ozeaniscl)!' Lusimasjen in den Kontinent einfließen , ist in den kom»
msnden Tagen mit U/bergang zu wärmerer Witterung zu rechnen .

Voraussichtliche Witterunq bis DicnStlig , 18. Nov . 1919. nachtSt
. Nach klarer Nacht mit scharfem Frost , beginnende Erwärmung , zuneh »
i mende Bewölkung , später bereits gering « !>icgcnsälle .

Zmichnz »er mSÄntift SiijtMln
lEingetraaener Bereln .»

Am mitttvo * ;. den 19. November d ». IS .
abendS 7 Ul,r . siudet eine

Mttgllederversammlilng
tm Caale deS . Ele ' ant »«- , lkalserstr . 42 . statt
„ Wir bitten dm «alilreiche » nnd pünktliche »
Erscheinen : die Mitgliedskarten sind am Etngana
vorzuzeigen . 18K5S

Der Vorstand.

Ich habe meine anwalfsdtaftliche
Tätigkeit wieder aufgenommen .

Dr . fur . F . Kfat »
. m \

Pforzheim M80a
Llndenstrasse 1 Fernsprecher 109 .

M

Gut gebende ?

Erk - britant bat anzulegen ! VIS429
Mk. 50000 . - biS W. 75000 . -
Cff. tT6. it . V . M . 748an Rudolf Moss ° . Marnhe !^ .

Miitwocii , d . Ii November ,
77 . l Ur ,

Eintrachtsaal
nicht Friedrichshof .

Lo Kittay
ösz tckpathisdie PhSncni n

| G:0anbznObertragung :<: Uadisoggestionj
✓ Jede Aufcabe wird solort gelöst .
Verbiüffelide Sicherheit !

Erkläruntren der Darbietungen .
Karten r.u .« V50 , 4 40. 3.30. l' .2() In der~ Tafel .

Möbelwagen qewÄt
auf 28./20 . November oon SU! i <fielbi » ^ . Amt
üiastatt ,

" "
Strafte ) ,
»tastatt , 8 km no » Zahnstation Gagaenan laute^

. !>, na » Vabnstat . Melsenbai «, ' Mura .all .
«g7>' <» rtzra « , Rnd . Sanotlelirer tu Mtidelvacki .

^lu^ Ika!ion >, !»id !»a ? k' i ' Sn
lialserstravs 82a . l » >7»

Herrenhnt-
^ f ®# «r m © - »
s
>t
f1
Süi
P

# yon

Alfred Günther
Telephon 3036 ZäHrirgcrstr. 59

(beim MarktpuiU .)
empThhU »Ich Im Mo ^ ernlaloren ,
KU sei ». UelnlKen und Färben v . He

Ant -
nlleeia . Heinieen und harben v . Herren -
hüten aller Ari , bei maßiKen Pre .een und
reeller Bedip .nun « . « uowü

Schaufenjterqlas
»« rllbledene Dicke n . wrSbe . »a lavfe « g,fu » t.« naebote mit Zllabc » und Preisen an 18SSS

basischer Baubund G . m . b . H . , .
» arlsr « h«. » « rl -Frtedrtchstr - bc h .

ttl MiisAImiisiibril ! ,
welche anc ' i für volzbearbeltun « «l ^ »
rMitet und vrreti ist. »kausinann at ? ? ! il »
tiaber mit Kavttat auszunehmen »ue Sei '
stelluiiavou Maschinen , elektrischen
r «»eii etc .. mit welchen bedeutende lim -
labe in» Unland und Ervort zu erzielen
lind . ^Inaeb . nnt . ^kr . »g.'iga an die tÄe «' chältSstelle der . Badtschen Presse ' .

mit fchünem Laden , vet
anler ?>n <abl »na ans tS .
Milr , 1^20 »n fanten ae .
>i»fit Sandstiidtchcn tn
katS . oder vorwieacnd
katb , (Scfl nd . nut ' 4 Stn .
terland b' toonift . An -
ci^bote u Nr B404N an
dte . Bad , Bresse " erbet .

Op . ' lffjt
Ptn (WeMiUftShavs . tn

anter VnOe. am liebsten
<fnr ' S' »br oder Wnrnrt .
An ^abliin « 15—20 00!! M
h>onn mdalieft mit 6c»
zirbf ' fiter Wobnuna

Slnaebote n Nr ,
an Mc »Dadtlebe ICtelTe*
erdeten.

WarenMsMg
frtr ca . PO— 100 ks frnfl »
froft . S.5 m Siibdfthe ,
Sand - od . elektr . Betrieb ,

jterner

großer Schrank
mitTchiebetiircn ,

! an » Solz oder Dradt -
!geklecht , zu lausen gesucht .

Angebote unt . Nr . l ^KSl
! an die » Bad . Prek !e " .

Motor,
Drehstrom . SSOVolt . S? 8 .
800— 140n Touren , Kiiv -
ferwieflung .ftvbat iu taufen re «
Carl Atackkier & Sohn .

Ettlingen iÄaden ».

Dans

Ein « heizbar », g« t erdalten »
Holz - Baracke

"
WU

mit Se » ft»rn . 30—40 M »t»r lana und 8— f2
•Meter breit , an taufen neiu 'iit . 8J77n2 . 1
• Keifen nhrlk Fr . Sppldfi . Wfntthciw .

mit (Intern LadenaeMZst
m . Kolontal - n . SauSdal -
tuuSSariireln GlaS . Por .
iK' iinn . in fntt »« tifctior od ,
norwi »aend
Geaend , LandNitdtch mit
Industrie »nd anter Nnr -
aebun « , von S ^Il' stkSn»
frr . bei 1fi - 2nOOO Mark
Aniavtnna , auf 15 ?» Srz
t !>?0 , » taufen ae ' » » ! .

«lna -bo »^ n . Nr , ffUOW
an die . Vadlsche Press «'
erbeten

Eine auterbalt .. arotze
Fntt < rkiste

z» kaufen aesiulit . « n-
acbote an Alb , <S >f>nel <
drr .^ Lnrdtstr , 26 . _ 18G71

Än fauten aeiuitn von
>Privat , ein an « erbalten
^ Sdilafzimmer
u. Wol'n? immer

bleiche) nebst Küche , ? ' a -
a -'bot-' u Nr MÖZ57 an
dte . Bad . Wrrsse ' erbet .
!I ?siiIil!. W !? l!R!l IkmW
zu kaufen aeincht . ?ln -
aebote unter Nr . NnvM »

..Wf;'). Vreffc* .

Hjil, . Notcndult »
9lftctttnffctte ,

beff . csa -,itthWtU iffin
n . VMrctt oder Tischaienj .NZckolferoice . 4 rädria .
WSaeichen zu kaufen
aelumt . Anaebote mit
Prei » unter Nr . V4lUlil >
au die „ Vad , Breffe ' .

Bett mt Federi -belt
zu kaufen gesucht. An
geböte unter Z! r .
an Mt P ? ekse .

Gebraiiilitt § Wmt
ac !u4tt .

Angebote unt . Nr . 18050
an die . Bad , Presse ' .

Au» Privatwalö

S ^
"

Holz
-

ms
zum Brennen zu kaufen aeiucht . Vchlagen wird
nötigenfalls mitübernommen . 18UB0
Mro . NarlSrnhe .

Fässer !
Runde SaaeriiiNer . von ie S—4000 Liter

<S«5alt . wetngru » , wegen Kellerriiumuna zu
verkaufen . 18074

^ ranz Fischer & Cie . ,
eteinfttafi « 29- gernforecher Nr . fOS.

Wer würde
einem Zungen , unbcmllt ..
durchaus ialeut olleu

M « sikcr ,
dessen Bestreben ist. » ie
äunst zu erobern , die

WaiiiLkeii bieten , da »
<! o » lervatvrium »u be-
luchen . Mit der Ber -
vfltchtung nachher . Rück -
zahlung . ^>esl, Rngeb . u .
Nr . « 40480 befdrderst le
<Sesl

^äst » Itelle der . Bad ,

WelMorngri ' h
und iortwöbreud
zu haben i » tet HOBäaS .l

Mtibl «
.lo ' anii Schaenble .
CTuaptuatim i . iHoStn.

Ia. Bonbon
Vanille

frifche . fruft . ca . 15/21 cm
lauft tausend *I404AT
Paul WUB .gfbs wane

Wr «bbande ?» er !auvnii ».

*
neueres , mit 1 —2 ? üd ->n ,
WefiNadt d . aut Nnzad ^
tuna . lo ' art »n tanlen ae .
flicht Vermin verbeten ,

?>naedrte n . Nr , VM554
an die . Bad . Vr ffe " erb

Grofter . fcfiöner
Sao ! ,

« t ^ aSrlk,werken kedr <Ie -
eian -' t . m » zlrka S » r
Garientand . I» nächster
Ztiibe de» Bahn lMllicl -
bade « »», zu verta ?>>en od
»» vermleien . evtl . zum
Abbruch vrclswiirdi » , u
verlausen

?l » » r » nlt eri . die . Ba -
dtlchc Breis «' unter Nr .
SVSSa .

LpiegiGschrant
zu kaufen gesucht . An¬
gebote linier Nr . « 09578
| n di e . Bad . Prcffe *

,n fanten aesi' chf,
Nnaebotl - u Nr SW9V7lS

an die . Bad . Presse " erb .

Laborator ums -

e nricktung
kNr chemische « ? aboraio -
riuni zu faulen aelucht .
Auch einzelne Teile .

itinaeb . mit . Nr . SW964
an die . Bad . vresse ' .

Kinder tteg -
oder Korbwaai 'n zu k>-u -
ftn aelucht . evtl , sitr De-
icmber od , Tkanuar , An -
ßebfl » mit PretS n . Nr .
330W2 an die . Badllcbe
Presse ' erbeten

Wolldecken ,
Nacktpslze

u kaufen aesncht , 9T34JIP.an , Meber . Srivxia .
eternwarienstrasie 2S.

SGler - Keige
zu kauf . a » s»a!t . Anaeb .
m . Pret » » nt . B5S584 an
die . Bad . Presse " .

Mohnhaus ,
mit Laden . Linter -«?!»-
VLude u . IlbSnem Gar -
ten . tn Weingarten bei
Turtacb . zn verlausen .
Evtl . solort beztebbar .
Kalitllebbaber woll , ?>n-
fragen unt . Nr . B10479
an die Badtlcbe Presse
richten .

SchlLsziiNNl ^ r '

einrichlung
eichen , tnfl nni )

"
olrne

5v ;egeA >Mfi . Zcrt
'
kll>,

Tisch . Sliililf , ? >i !v !?n .
komplett . Mchentlnrilh '

Inn « ju velk -nsen . .Fischer ,
Möbell ?a !? d ! uny .

artttxHt . 28 . « 00018

Schranke , '
1 » tt . 2 »nr , Waschsam¬
maden mit Ev > a . « am »
mode , a » >, VlNschdin an .
celiaiselonaue . Sola . Xim -
mer > und <kl>ch»nt >sche .
StNbfe . 2 « etlrvlte , elf

solinvlaf . KrleaSfirafte
M aier . A n- und Verfaul

Etniae Tische. Garde -
robenstärider . sowie ein
^ indermantel von <> bi »
g Ja !>r , zu oerk .

«!» « . Adterliraste !>'!.

wer
seine Mische schone«, ^

Arbeit , Feuerung und Gel» sparen traft
weniger Seife gebrauchen will,

_ _ _ vrnvenSe

Büraus
zum einweichen öcr Wäsche .

Svniv»ta fortrtl o6ettauDamrn was!»? (tf•u|i6f«n. 6t«CWfäj«Aorlneinig«Ctunöen- jai _ .ryrichenI-ssin.Sannnachspülenu. »tt nacaMli •AtrCtifenpiiloM
kurztochra. bös LUische>«in»»tchml«i»vorn»»istAfctroUirizalttich.
Herst, »??: Chemisch» $abri ? Nöhm ^ yaos ia Docmpcdf

Kriegsanleihe
von Selbltzeichner ist
abzuaebe » . Auaekwte ^n .
Nr . B »9S8S an dieHBad ,
Biefie ' erbeten ."slerüvü ? TOm
ein « 4 l/,X « K » !n»era in .
reichlichem Zubehör fiir

(i NI„* ferner 2 wunder -
chönc « ' p ! iU-« sv ':if <!e

„ Landschaften ^ A 40 Nif ,
zus . 75 Mk . obne Nahmen
unt . Nachn . Zseiix Siedle ,

iotoar, . Kolkach i . Br .
Eine sehr schdne

MmenWMe
mit .? »bebi !r ist «u ver¬
kauf , bei Gilbert Schnet -
der , tdardtttr . 2g . 18C70

«'iptanenöcit . tauf !
Eleaanter eiektr .

Lüster ,
eln » unb melirll . »u ae -
brauchen , umznaShalber
billia zu verkaufen , eia -
net sich auch kllr ariisiere »
Lokal : ebenko fiinffl .

Gaskrone ,
sehr leicht siir eiektr . Ker -
»enbeleiichiiinci um ' uarb .
^ •>0«80 Maranftr . 18 .

2 ar .
schwarze

I ( ; .en ) zu verkauf . 330929
WMerftr . (! !U

Nriesi .
'

AiiIeihk
mit KeichnunliSnachwel »
»u verkaufen .

Anaeb . unt . Nr . 89gi>a
an die » Bad . Presse ".

Billiges Gelinde Tür Kleingärten. i

C?n der Rübe de » n «uc » vonptbadndsfe » ilt billiae » ««elNnde

iädrlie
Banges
Mr leingürten , r> » «rlank ^n . Nur aertnae « nzatiluns und mSktae
ädrlich ; Abza

^Ulnq . . erforderlich . Au » kunkt erteilt ierrain » nnd
ende , Caftenftr . ßfi . Tclevbon ' .45. « SU

Irnmmtn f
et,t !!nStB

Laftschlitten ju verw ..
bill . zu verk . ? i"»S47

Hirschllr 118 . Ii .

Eis . SMhIlchlilten
und KuckUltSnklr abzii -
oeben . Beiertheim , (5a -
»ilienlir . 4. ft .. r . B " " '

Ein
schivar ». t , _tana und ein Herren -
° b ' " ' - ^ .^ - . rkau

!
eu .

verrenstr . Nü. Htft . . l . St .
Lanahaartae . braunemü^mäin

R Jahre alt . sehr aute
Suche , seltes Vorstehen ,
btllta In ante Hände zu
verkauf . Sehr wachsam .

Waier ,
1SC01 Ede ! ^ !seimstras!e l>.

'
I , Geia -

btllta zu vertauf . Ger »
wialtr . 2 , IV .. i . yr .HMia

Ein Guter
ßjulzWlitten

IN billia zu verfaulen »et
Mb , Schneider , tdn ' dt »
ftrcifte_ 2r. 18CC3

Eleg . MAlikt ' vserS
zn verkaufen . BNKN1Z
Boegele . » ' re ' t ' Itr . 91.

Beiertheim .
Beff . Kinberkiavokakt

billia zu verk .. ebenso
l Paar seste Ärbeiier »
!? chnLrschiihr. <̂ r . -iL .
Kerausch . Karl - Wlllielm »
'«ras!,- Bmicn»
ä
Ä " « ^ oillk -Kttd

mit reichem Nickeibefibs »>>»sl. zn vcrZaui . Kala »,
SPaI kallastr . (i. IV . 3 "*

Schöne , kaum aeirca .
« knttks - Ttola

zu verfaulen . Durlack .
tvröbinaerltr . ?li . l >. m'a

lsür & 6fflWäM
neu . billia zu »erkaufen .

ttcrisruhe - Miiiblbnra ,
M^ j>benstr . ii . l . .HWHUi»

Zllmen .K
'
este, ??W :

TliiZlt -Hiite . ^ 7 ^
'^

zu verkaufen . .MSO048
Hirichflrnbt TU. IV.

4 NM .« Wen
lSriedenSware » »u
kaufen . Ettlln ,
Kircheuaasse S . Ii .

Steuer , tadelloser
Zylinderhnt

Nr . 5,7. zu verk . iJSna
Boecthstrasie S. R. ® tr

ver »

Seidenes MarkarSIler
Trachtkllchalstuch

zu versaufen . ^ «095»
Kaller » ! llee 1<7 Yli . r .

Scrichied . Sägtl

HOl
»u verlausen fam

.ie bei
« itt .

KLslae bei Z50S »
Sa,mit », .«kalfeeltr . »
Hinterhaus . «. Stock .
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MAC HOLLMUNC HEN
WEINBRAND LIKÖRE.

Statt Karten.
Sonntag mittag 7* 1 Uhr verschied nach langem ,

qualvollem Leiden metn lieber Mann , unser guter
Vater , Großvater und Onkel

Herrjulius Kilian
Oberpostschaffner a. D .
Veteran von 1870 u . 71

im Alter von nahezu 76 Jahren . B40477
Die trauernden Hinterbliebenen :

Lina Kilian , geb . Albrecht.
* Familie Frife Albrecht , Photograph .

Kaiser -Allee 51.
Karlsruhe , den 17. November 1919 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 19 Nov .,

mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Yorkstraße 10, 2. Stock .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute entschlief sanft nach langem , schweren Leiden ,

unsere liebe , unvergessliche Schwester , Schwägerin u . Tantfi

Lina Krauth .
Baden -Baden , den 15. November 1919. B6973S

In tiefster Trauer :

Alexander Krauth , Stadtbaurat
und Familie .

Fritz Krauth, Fabrikant
und Familie , Kulmbach .

Die Einäscherung findet im Krematorium zu Baden -
Baden am Dienstag , den 18 . Nov . , nachmittags 3 Uhr statt

: !./,M »HKs-WkÄWl

Statt besonderer Anzeige .
Am Sonntag vormittag \ ',5 Uhr ent¬

schlief nach kurzer , schwerer Krankheit
un »er lieber Sohn , Bruder , Neffe u . Vetter

Herbert Hafner
im Alter von 14 Jahren . B40461

In tiefer Trauer :
Ingenieur WHh. Hafner
Frau Elsa Hafner , geb . Höllischer

und Tochter Else .
Karlsruhe , 17 . November 1919 .
Die Beerdigung findet Dienstag , den

18 . November , nachmittags *1,3 Uhr ,
von der Friedhofkap «l !e aus statt .

Trauerhaus : Blumenstraße 4 , I .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz -

licherTeilnahme , bei dem schwe¬
ren Verluste unserer lieben
Tochter und Schwester

Lydia
sowie für die Kranzspenden
sprechen wir auf diesem Wege
unseren innigsten Dank aus .

Die trauernd . Hinterbliebenen :

Familie Gabler .

Karlsruhe , den 17. Nov . 1919.
B69604

WgMsvMlMN

Krau Emma - Stufe
Sfith . 8e6 . Seit ) , in L 'i?-
hotälielm , Auaartcnttr .
Otr . 5 . bat mit ^ uftim
mting Ihres Oectitfimtc ? .
des Landwirts 2£ il *ie' m
» »littst Seüft f . bafctl '-ft
den Antra « Gestellt. tfir

j (it)6anhcn etoirmieiieS
.Svarbuch Kit . I ' Nr .
2954 . mtt einer Einlage
von 100 M . inzwischen
durch .tinäautfrörUt an¬
gewachsen aus 105 M 32
Psg, . für kraftlos zu er¬
klären . 18(175

Der Inhaber des
nannten BncheZ wlrd
bi . rmit aufgesordert . svl -
cues btniien eines Mo -
natS von de : ersolgt .' it
Einrlickiina an gerechnet ,
bei der unter,etchnrlen
Stelle vorzulegen , und
seine Sinivriiche geltend
zu machen . widrlgens ' lls
die Krost !oSerkti>r1>ng des
Buche » ersolaen wird .

Karlsruh ? . 15. Nov . 19.
SISdt . Zvarlassennmt .

M SM
( Viernrdtbad )
Karlsruhe

Fichtennadel -, Sali
(Rappenauer od . Staß -
farter ). 4327

Mutterlauge - und
Schwefel - (Thiopinol )
Bäder :

Badezeit für Herren und
Damen : Vormitt . von
9 —1 Uhr und nachm .
von 2 l/t — 7 l/t Uhr .
Sam «tags hl » 81/* Uhr .
An Sonn - und Feier¬
tagen u . bin auf weiteres
wegen Kohlenmangel an
den erst , drei Wochen¬
tagen geschlossen

Geb . . Meinst SWutetn
(50 iiwa Aussäen .
aesund . tadellos . Ritt ,
aus ttvt bllraerl . Fami¬
lie . mit schöner Ans -
Neuer , wiinsckt sick . da
sonst Mne Gel a ?nbeit .
mit nwtflt . Herrn <au6 >
vom Lande ) , welcher sicv
nacl ^ einem aemiltl . Heim
sebnt . Glücklich zu

Ner 'seiratsn .
Angebote u Nr . 330902

an die . Bad . %Tcffe "
_ at >. -

Heirat .
Einlaches ftrihtlein . 2G

Kabre alt . tatß . . fluten ,
verträgt . Charakters der
es an Derrenbekannt -
schalt sucht aui die¬
sem Wege mit einem
soliden , braven Manne
bekannt zu werden 5klei .
ner Beamter oder belle -
rer Arbeiter Nur ernif -
aemetnte Angebote mit
Bild mit . Nr . Jt309 (tf an
die . Bad , « rette * erb .

MWMsmM !

Sol . Geschäitsm . Schult -
macher . eig Geschält . 26
^ abre alt . der großen
Wert aus ein Glückliches
Seim legt , mödit * mit
gleichgesinntem ??rfHtIein
bekannt werden zw - cks
baldiger Seiritt Olivas
Vermögen erwünscht

Nur ernstnem Anaeb . .
woinöal nnt Bild . >' M .
Nr BS9540 an W . B,i -
dische Presse " erb Str .
Verlchwiegenb . Evrcnl .

Heirais-Ausdünjje '«
über VermSqsn . Komilie und Ruf . Erbebunaen von Beweis -

#

Material in Edelmcidnnqs - und Blimentenklngsn erledigt
DeteZtio - Centrale und Auskunstsi „ Germania "

Ind . : Karl Jung . Karlsruhe . Polizei - Beamter a . Z .
Erbprinzenitr . 29a . Eingang Biirgerstrave . '179S7

j Ziehung /
) 20 . u . LS. ^
l üaveniber \

6. l'
ebcrlitiffer Münster

— ■ nai Br > i T
B0

i 135 000 Lose. 6269 Geldgewinne zahlbar ohne Abzug =•

Ueherllnger ße | d " LOS0 ™ 3 MjSSpSÄ * * * * ^Münsterbar Generalcebit
Ostend -

stra &c6
Postscheckkonto 1CST6 Fernsprecher C- cOP

Eberhard Fetzer, Karlsruhe,

Amtliche Bekanntmachung .
Gemeinverständliche Velehrnng

über die Ruhr .
Die Rubr beginnt mit heftigen Leibschmerzen und

Dnrchfällen . die bald ein schleimiges Ausseben an .
nebmen . Meist ist dem Schleim auch Blut beige¬
mengt . Bisweilen beginnt die Krankbeit mit Er -
brechen und Uebelkeit . lieber ist oft vorbanden ,
kau » aber au » vollständig scblen . Es empfiehlt
sich , beim Austreten verdächtiger Krankbeitserschel -
itungen ' sofort einen Arzt « > Rate zu neben .

Tie Rubr tft eine ausgesprochene Schntuvkrank -
öeit . "ihre Ucbcrtramrn « kommt tuiffrfiHcftfidi va -
durch *iift«nbr . d" s- Teile vom SttiTtTintin eines
Wttiirlraitten in den Mund eines Gesunden ae -
kanten Der Erreger der Rubr . ei» Bazillus , wlrd
itämUdt von den Kranken lediglich mit dem Stttdl . .
finita ausgeschieden . Die düttttflCflitien Tarment -
lcerunfleu beschmuyen auch bei an sich sauberen
Menschen sebr leicht die Hände , zuntal Bavler
bäulia siir ??li>ssigreiten nnd Bakterien durchlässig
ist Durch unsaubere Hände werden dann dte
Rubrkeime ans Gegenstände lO!riss am Wasserntg
des SltofeltrS. Türklinken . Trevvengcländcr und
Gebrauchsgegenstände ) , serner aus Nabrnngsmittel
oder unmittelbar aus Gesunde übertragen .

Der wirksamste Schutz gegen die Rubr ist daber
Sauberkeit der Hände . Dringend zu emvseblen
ist desbalb der Gebrauch von gutem Klosettvavler .
Außerdem aver beberzige jeder :

..Nach der Notdurst , vor dem Essen .
Hnndewaschen nicht vergessen ' "

BesoudeiS muii auch beim Herrichten von Svet -
sen lAnrichten ungekocht zu gcnicnender Gerichte .
Streichen de? Bu ! terbrots !^ ani Sauberlki : der
Hände geachtet tverden :

..Willst andere du mit Sbeike laben .
So '>>!>!? dn saubere Hände baben !"

tollte sich iede HauZsrau iede Köchin zum Wabl -
ivruch wäblcn .

Auch können fliegen die Rubr verbreiten , wenn
sie Gelegenbeit I; .ibctt . sich auf Entleerungen von
Rubrkranken und danach aus Nabruugsmittel zu
iefieit . Daber sind zur Verrichtung der Notdurlt
gut gebaute Aborte zu benutien : im Krcien ent -
leerter Stublgaua ist sorgfältig mit Erde zu be-
fcetfen. Anderseits sind Nabrungsmittel nnd noch
ztitn Genus ! bestimmte Sveilerestc >orgsäl >ig vor
fliegen zu. schlitzen, lleberbauvt ist der fliegen -
Vlage naen Möalicl ' teit Einbalt zu tun

Unretses Obst und verdorbene Nabiung - niittek
verursachen an sich k^ine Rubr Sie können iedoch
durch Erzeugung von Mageu . Darmkat ' rrben das
Hasten etwa in den Darmkanal « iaeingclangter
Rubrbazillen und damit das Entlteblt : der Ri ' vr
begünstigen . Desbalb verm - ide man o : ides . wenn
Rubr berrschi . ganz besonders .

Die beste Pslege sindet ein Rubrkranler in einein
Krank ^nbaus . Durch schleimige Absonderung der
Krank ' n und 5knfiziert ' n im Kr ^ nk ' nva " » wenden
auch ibre s?amili '' n ^ ngebörigen un >̂ Arbeitsgenoslen
in Wirksamster W "ile gegen die ve '-ertraaung der
Rubr geschürt . Werden die g ' schiivertei ' Bor -
sichtSmaftregeln beobachtet , so crlisS ' t eine Rudr ^
evidemie in der Regel schnell . ISfiSü

Karlsrube . den lff . November ISIS .
Bezirksamt .

Di « I4Ä

UHMl
Banmeisterstr . 32 ,

Htbs . nimmt f . d . Be «
dürftiaen der Stadt
dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer -,
^ ranen - n . Kinderklei
dern , Wästkie , Stiefel
rt . -»ntt»? »» » .

ins iVor ' jaait lla *!Ö.
rnbe -Haröt versteigert
am Tonnerstag , den'20. Nov . l . I . :

1 . ffrüh 11 Uhr an der
ar »« i>« n <» der alten
Klbeintal - Bahn « nd
Welkchnenrenter « l »
l «e , das Vai ; b von den
Wegen und Anlagen im
Vannivald .

2. Nachmittags " Udr
im Varthatr «« a » der
^ risdrilhStalsr BZZee .
das Laub von den Wegen
nnL Alleen im Wildz ' ark .
Sämtliche Hutveriinen
« eben wettere Auskunft .

»
0k HüBISIs

Pcher

Uger S

; ÄBgehWn \
- !»>. 5J3065 !2

_ find«» sicherlich SttV
long drich - in« N» ° ^

ici#« im
® SratiÄjen ? »g« . ®

München J NW . J
% aü aiiBwr

Siroh schuhe
werden bill . anae ! ^

Putliditr . 16 , St . t -_
üc itttdeit

Gelddentekm .grösiere «
Änl alt it . Lebensmittel «
marken . Abzuholen gegen
Einrückunasgebiilir .
SMm * SofienNr . R3 . 1-

Zn haben aneb I» allen I.ot'erie-GeschSfienand Lo?i ' Verian ' ssttll«n.

T

Solange Vorrat reicht , versende reinen , bellen
Bienen - Vliitenvoni !, . Dose g Bsd . netto87 .!»« ,
5 Pfd . netto m 1 —. Cdjefbetts lWaden -) Otitis .
8 Pid . netto SO . — franko Nachnahme . S13483

Ziehung 2 . Dflsember ,
2165 Ueld -Gewinno

Viel vorteühaffer

Z80943

Kunigunde Kolb
Rudolf Heck

Verlobte
Fürth t B .

V .

Karlsruhe.
y

WK - UWü rmXn
jedermann pta . W?:« *. ,
? ilderi »eit oder iSiäie »
tfdinft ohne Baui - Bor »
fnefeti Abfr ? e ss -n . ,
Frankfurt a .Pt . A '?4 !i7 .8 . l

Anwolfs -Prsxls
In AmtsgerichtZftadt so »
fort abzugeben .

Angeb . unt . Nr . 8978a
an die „ Bad . Preise ".

Gerh . Oltmer , Honighandlung 2 ^ OOO Mk .
OlterschevS 21 bei Edcwccht i . O ! d ? nb ^ . H

" " "
w inn

10 000 Mk .
Lose älJf , Porto unt !
Llate 45 P ! « ., empfiehlt
Lot terle - ü nternehm er

J . Stirmef ,
[VrnmrihelTW O . ? . 1 1 ,
früher S raßburK i . i'.ts ,
und alle los - Geschäfte .
Karlsruhe : Fr . Pecher ,

Kar ! Götz . Brunnsrt .
Antweiler , Orenir >.
Maler . Stä22i

Kerzen - HEES .
sind R695101

i Paraffin - Hasse ;* » Lämpshen |
( m !t *r ton zum NachUOlen j

uad regulierbare I
Docht , da unbpqrenzt j

Kebrauchsfähi « .Ladtiavor kmufftpreino:
riro I .ümprhen m . Iniinii S
f .ca .5Std .Brennd .^ l . -

pro Do«b B •' Btufoff
M — .65 .

Tortlanfend iiiTfrlur : f
Versand in Postpa - .eten und Kis ' en nur 5

5Alleinversau
für Baden :

n Wiedrrverkfiufer . !.it Off . und Must . !
etztere gegen Ein - J

,;endung v . .« 2 . 1. 1
sow . Sekiairemat .ste - 1
hen pern zu Diensten .

ii2iinn Fass , t \

! Handschniii
I in 3 Vy-oAcn durch Fern «
I Untcrfidit .Amerik . Bi2difQhr.
I Präm . Methode . Prosp . grat .

Ccbr . Oauder
| Pri vat « Handels *<fiule
I Lanyestr . 6 )

Bekannimaebzzn «? .
Dieieniaen entlassenen Leercsanaeböriaen . welcheRent -nansprAche bei der VersorgungsNelle gestellt

baben , und aus diesen oder iibnltcben Gründen
, ur ärztlichen Untersuchung bierb - r bestellt werden ,werden dringend ersuelil . dieser Nusforderuna
vkntt ' ich nachzukommen , oder !' M ' e!;end eine N! it -

ilung Uber die Unmöglichkeit tfitcä Erscheinen ?
bierber gelaugen zu lassen

Alle , welche Vorst 'vender Aufforderung nicht
nachkommen , schädigen das Wobl ibrer Kamera -
den . da die kiir ibre Untersuchung anberaumte
^ ett unbcnut ' t bleibt , und neue Leute nicht m >br
rechtzeitig best"!!» werden können . AZ43Z

KarlZrube . den 14 . November 1919.
VersoraunnLItelle KarlSrulie .

MlliOf Ski lMW M W A !.
Auf Antrag der Eigentümer wlrd das Grund -

stück in Karlsruhe . Lgb .- Nr . 1328 : 2 a 91 am mit
Gebäuden . Slmtsfltafic 14

Wirtschaft zu den drei Königen
am Donnerstag . 4: Dezember 1919 . vormittags
9 Ubr . im Notariatsgebäude . Akademiestrake S."2. Ätock. Limmer 10, öffentlich »erfteinett . An¬
schlag : 00 000 M .

Die Verst ' tgcrungZaedinge können auf der . No -
tariatskanzlei eingesehen werden : die Karlsruher
Branereigescllschgft vorm . K . Schremvv gibt näbere
Auskunit . 18045

Karlsruhe . 15 November 1919.
Bad . Notariat VI .

GLGW Mk.
aus II . <&oj »clbcf besucht .
I . Hrivothek 80000 Mk . Näheres

Schäbung L9S000 Mk .
18087

Südv . Sandel " " , «ellschaft m . b . H .
— Amalienstr . 8 't . — \

Lastwagen I
Hwt « « tA meines 8 Tonneu - Kouinik gegen

'
eilten

2 Tonnen - Wagen gleichen od . anderen Fabrikats .
Chri » t >;» , > St « ) i ! p , Keli ^ rosshandlung

Schwenningen an » Neckar . 8974a

Damen . Mcnel
Kinder - Mäntel
werdep anaefertigt .

Tliome . Z80951
Hirichstr . 78. 4. Stock .

ameraden ! !
Warnm so mutlos ?
Rafft Euch aus ! Su >
chet Rat und Hilse
durch ZZcutschlands

arosie Ätienetbanl ,
3 e i t u n n . Nene Krakt " -
Etnttgart . Sendet sogleich
Eure Adresse ! 313212

Stottcr «
Danerteilnua sosirt ! ! !
Z! eues Veifabren . Äu « -
kunst umsonst . A84ÜZ
Psockr - Justit . G Reecke ! .
Nenkölt » . Neckaritrahe 5>.

Dame <uch - gewissen ^
basten , private »

FgribitöWS .Ulllmicht
i .EtenoaraptzielStolze -
Schren » und Biaschinen -
schreiben .

Angebote mit Preis
angabe unter Nr . Z30926
an die «Bad . Presse " erd .

Äuskitnf « amlouft be «
Schworhörigkos J

Obrengerä « i» en . nerv .
Obrschmer , über unsere
tausendfach betvädrten
ge >. gesch. Hörtrommeln
.. l5ch » " . Beauem n un -
sichtbar zu tragen . Aerztl .
emvk . tSlän ». Dankschreib .

Jnttitnt Enkibreik - t, '
München d>. CO. ? i' »
Kavuzinerstrabe 9.

LWW - BMilMW .
Mittwoch , Den Ig . November 1313,

vormittags 11 Uhr
werde ich in Ak a n n ft e i m Pfandlolal Q 6 . 2,
geaen bare Zakilung . gemäst 8 1234 B . G . -B .
öffentlich versteinern :

1 Automobil , Adler , vollständig durch ^evariert .
abnehmbare Keinen . 6 Decken und 6 Tchläuckie.
Mannl , eim . 14 . November 1919 . • 8975a

Marot > ke . Gerichtsvollzieber
in M a n n li e i m . Schimverstrasse 14.

Welche

liefert Händler Kinder -
Wägelchen verschied . Art .

Angebote u . Nr . 330s»36
an die „ Bad . Presse " erb .

Es ist ratmm
die ältesten Pelze , towie
» ette zur Berarbeititng
zu geben , . ei billigster
Verechnung u . vrompter
Lieferung . 11 »OH
DouglaSitrabe 8. » nrt .

Ecke Akademtestra ^e .

Alte Gebisse
werden fortwährend an
gelaust : zable höchste
Preiie . 18V01

StovZce, ' .
Walöktr . «. Htnterb . II .

VekKNNlmachung .
Wir brinaen hiermit zur öffentlicheu Kenntnis ,

das, der Zinsfutz für die Einlagegutbaben mU
Wirkung vom 1. Januar 1920 ad von 1 % « itfS l '. °'o
ermäßigt wird . 8987a

TauberbischosSSaim . den 14. November 1919.
Spzr - und Waisenkasse Königheim .

Spar - und Wa senkasie Lauda .

Spar- u . WaisenkasseTauberbischofsheim.

Zuzm
.

• nach
Pforzheim

tut « mit » orSeriaer © ctitfsmiatut « des
W » bniui « Sa « tS Vwrzbeit » oestattet . 89S4a

Qilnati ^ e Gelegenheit I

Kaufe fällige
Mexikaner - Zinsscheine
zu Künstfgem Kurse und erbitte Eil - '/ .uschrit -
ten imter Nr . B4Ü475 an die Expedition der
„ Badischen fresse " .

demieniaen .
mein hatitias beibrtnat .
Marke ..Presto " . am
Satt ' l st ' bt Griftncr . auf
b . bintern Mantel Nebt
?k" lda u . aelbc s?elaen .
nrto -1. asictantircnftc
Nr ^ O.. ^ _ » 6959?

Serlorett
wurde SamStag mitta »
Kri gsstrake .'>?08!i4

KtlMe
«Eidechse « mit Jnb . Der
egri Binder toird gebet .,
dieselbe gegen gute Ve «
lobng . Kriegsktr . 8 » . IV «
Scheunert . abzugeben . .

9 VsZ ' wren ®
gold . valskette .Colliers
a . Samstiig , v . Akademie »
ilr .. Karlstr . , !?aiieritr .blS
Herrenstr . Der ehrlich «
Binder möch . dieselv geg.
Belob , in der Badiimei «
P -' esse abgeben . ÄV9s' 7?

Verlsren .
Alleinstehend . Mädchen

verlor am Freitag abend
- wisck- n 5 u . 0 Übt beim
Säuscheu Ecke Wald « u.
Karlstr . b GofienNrafte
Geldbeutel mit ganze !»
??obtta « . 81 M u . fleisch «
karte . Ter ebrl . Ainder
wird innig « cbeten . den "
selben gegen Belobnuna
auf dem Tkundbüro av^
zuge ben .

Perloren
ein beNbla » er Ber ' bentel
bei der gestrigen Abenn "
Vorstellung im ..Ari ^d«
richsbo !" Äeg >»ti gute Be «
tobnuna aszugebe » <> nri '
f(r " r e 41 . 3 . Stock vo/ -
derwus . 330 ?«

Nerisren :
Montag , den 10 Nov ..

von armen Mann braU "^
8Me !»»*(!x' m . rtni ? lj " ''tiP
400 .Ä Paviergeld ' »o»
ööUcfCrrt . von
nus " intt der Elektrischen
bis SMrfcIiftr. . Slaifer/ 'J ;'
LudwigKvlati . Roiidev .pu
zurück , verloren
gen . An den redlich ^
Binder die berzl . Ritte -
dieselbe gegen gute
l " bm,ng Markarasenn ».
Nr 43. Bet Lindema ««
abzugeben . —*

Entlan e »
aroiier ? v '

. t,er . wei ^
gelb , aus „ Mölln " hören »-
'Abzugeben gegen
« elobnun > iW !

iuna .
-Klüt

Wolfsjchnauzec
entlanltn , öttf
Namen Peter hörend -

Abzug . g «g. BelobnonS
V - tlif .Kr 5 ot . MM

Gntlaufen
am Samstag , ein arokee -
weift . schwarz - u . brau »
gefleckter Terrier : aeas ')
gute Bclobnung a » zu
geben , evcntl . Auskum »
über Verbleib : Aichas
iSBacmerftr . 12.

\ »
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